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Gemeinde Hagnau 
  
Im Hof 5 
88709 Hagnau am Bodensee 
Telefon: 07532 4300-0 
Telefax: 07532 4300-20 
rathaus@hagnau.de 
standesamt@hagnau.de 
bauamt@hagnau.de 
  

Ö"nungszeiten 
Bauamt-Ordnungsamt-Sekretariat 
Montag bis Donnerstag 
08.00 bis 12.00 Uhr 
Freitag 
08.00 bis 12.30 Uhr 
Nachmittags geschlossen! 
Donnerstagnachmittag 
14.00 bis 18.00 Uhr 
  

Standesamt-Soziales-Einwohnermel-
deamt 
Montag bis Donnerstag 
08.00 bis 12.00 Uhr 
Freitag 
08.00 bis 12.30 Uhr 
Nachmittags geschlossen! 
Donnerstagnachmittag 
14.00 bis 18.00 Uhr 
  

Tourist-Information 
Im Hof 1, 88709 Hagnau am Bodensee 
Telefon: 07532 430043 
Telefax: 07532 430040 
tourist-info@hagnau.de 
Montag bis Freitag 
09.00 bis 12.00 Uhr 
14.00 bis 18.00 Uhr 
Samstag 
09.30 bis 12.00 Uhr 
  

Notfall-Rufnummern: 
Gas-/Wasserversorgung Stadtwerk am 
See: Telefon: 0800 5053333 
Sterbefall/Bestattungsinstitut Vogt: Tele-
fon: 07544 8121 
  

Stadtwerk am See - Kundenzentrum 
Hagnau 
Abteilung Privat- und Geschäftskun-
den 
Daniel Schlachter 
Telefon: 07541 505-591 

Information, Hinweis und 
Bitte an alle Grundstücks-
eigentümer   
Bäume und Sträucher bereichern unser 
Orts- und Landschaftsbild. Sie erzeugen 
Sauersto", spenden Schatten, #ltern Schad-
sto"e, schlucken Wind und Lärm und sie 
sind Lebensraum für die heimische Tierwelt. 
Diese Leistungen werden bewusst genutzt 
und sind erwünscht. Doch wenn es allzu 
üppig wuchert, kann das lästig, ja sogar ge-
fährlich werden. 
Wenn privates Grün in Gehwege und Stra-
ßen ragt, kommt es immer wieder vor, dass 
an Kreuzungen, Einmündungen sowie Fuß- 
und Radwegen Behinderungen durch über-
hängende Äste und zu breit oder zu hoch 
wachsende Hecken bestehen. Nach § 28 
Abs. 2 Straßengesetz BW ist dies nicht zuläs-
sig, weil dadurch die Sicherheit und Leich-
tigkeit des Straßenverkehrs beeinträchtigt 
werden kann. 
Auch Straßenlampen und Verkehrszeichen 
sind oft durch privates Grün zugewachsen. 
Sowohl die Verkehrssicherheit als auch die 
Orientierung aller Verkehrsteilnehmer wird 
dadurch beeinträchtigt. 
In der Zeit vom 1. März bis zum 30. Septem-
ber ist es verboten, Hecken, Wallhecken, Ge-
büsche sowie Röhricht- und Schilfbestände 
zu roden, abzuschneiden oder zu zerstören. 
Schonende Form- und P'egeschnitte sowie 
Maßnahmen (behördlich angeordnet oder 
zugelassen) zur Beseitigung verkehrsge-
fährdender Situationen bleiben von dieser 
Bestimmung unberührt. 
Sie als Grundstückseigentümer sind ver-
kehrssicherungsp&ichtig und haften für 

Unfälle und Schäden, die durch Über-
wuchs Ihrer Begrünung entstehen kön-
nen. Daher sollten Sie im Interesse der Si-
cherheit aller Verkehrsteilnehmer folgende 
Hinweise beachten:
t� Schneiden Sie Hecken, Bäume und 

Sträucher an Straßen, Wegen und Plät-
zen rechtzeitig soweit zurück, dass alle 
Verkehrsteilnehmer den ö"entlichen 
Verkehrsraum ungehindert und ohne 
Gefahr nutzen können.

t� Beachten Sie das „Lichtraumpro#l“ 
wenn Ihr Grundstück an die ö"entliche 
Verkehrs'äche angrenzt. Die Anp'an-
zungen sollten über Rad-/Fußwege 
nicht bis zu einer Höhe von 2,50 m ra-
gen und an Straßen nicht bis zu einer 
Höhe von 4,50 m.

t� Schneiden Sie Hecken, Sträucher und 
Bäume an Straßeneinmündungen und 
Kreuzungen so weit zurück, dass sie 
nicht über Ihre Grundstücksgrenze hi-
nausragen. Dann können Sichtbehin-
derungen und Verkehrsgefährdungen 
gar nicht erst entstehen. Achten Sie 
auch darauf, das Sichtdreieck freizu-
halten.

t� Schneiden Sie Hecken, Sträucher 
und Bäume im Bereich von Straßen-
leuchten und Ver kehrszeichen soweit 
zurück, dass die Leuchten in ihrer Be-
leuchtungsfunktion nicht behindert 
werden und die Verkehrszeichen pro-
blemlos aus mehreren Metern Entfer-
nung gesehen werden können.

 
Wir bitten Sie, das Lichtraumpro)l der 
ö"entlichen Verkehrs&ächen, die Stra-
ßenbeleuchtung sowie Verkehrszeichen 
freizuschneiden! 

Rathaus geschlossen   
Aufgrund des Brückentages ist das Rathaus am Montag, 02.10.2017 geschlossen.   

Wir bitten um Verständnis und Beachtung! 
  

Bürgermeisteramt 
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Bundestagswahl am Sonntag, 24.09.2017   
Dank an die ehrenamtlich tätigen Wahlhelferinnen und Wahlhelfer! 
  
Durch Ihre gute Arbeit konnte um 19:15 Uhr das endgültige Wahlergebnis der Bundestagswahl für die Gemeinde Hagnau am Bodensee 
dem Landratsamt Bodenseekreis gemeldet werden. 
  
Der Wahlablauf und die Ermittlung des Wahlergebnisses verliefen ohne besondere Vorkommnisse. 
  
Ebenfalls ein herzliches Dankeschön an alle Wählerinnen & Wähler mit 86,60% hatte Hagnau eine sehr hohe Wahlbeteiligung im Wahlkreis 
Bodensee. 
  
7PMLFS�'SFEF 
Bürgermeister 



21

Donnerstag, den 28. September 2017 MITTEILUNGSBLATTMITTEILUNGSBLATT
Hagnau

21

Aus der ö"entlichen Gemein-
deratssitzung vom 19.09.2017 
TOP 1 Bericht des Bürgermeisters
t� Bürgermeister Volker Frede dankte sei-

nen beiden Stellvertreterinnen, Hedi 
Meichle und Luzia Werner, für die kom-
petente Vertretung während seiner 
krankheitsbedingten Abwesenheit. 
Insbesondere Hedi Meichle als erste 
Stellvertreterin sei sehr gefordert ge-
wesen und habe viel Zeit und Engage-
ment eingebracht.

t� Er freute sich, dass die neue Bodensee-
Weinprinzessin Stephanie Megerle, 
wie bereits ihre Vorgängerinnen, wie-
der aus Hagnau stammt.

t� Der Bürgermeister wies auf die drei 
neuen Mitarbeiterinnen bei der Ge-
meinde Hagnau hin.

t� Hinsichtlich der derzeit in der Kritik 
stehenden Echt Bodensee Card (EBC) 
und des vom Verwaltungsgerichtshof 
(VGH) ergangenen Urteils solle nun 
zunächst eine Versammlung des Tou-
rismusvereins statt#nden und Infos 
zusammengetragen werden. Es gebe 
noch viele o"ene Fragen. Die EBC müs-
se aber auf rechtssicheren Grundlagen 
stehen.

t� Die Ampelschaltung an der Hauptstra-
ße sei geändert worden, so dass Fuß-
gänger künftig auch nachts die B31 
sicherer überqueren können.

t� Er wies auf das neu gegründete B31-
Bündnis hin, dem die Verkehrsinitia-
tiven aus Hagnau und Immenstaad 
sowie eine Bürgervereinigung aus Stet-
ten und der Winzerverein Hagnau eG 
angehören. Sie setzen sich gemeinsam 
für die Variante 7.5 ein. BM Frede be-
grüßt dieses neue Bündnis. Dies sei ein 
Zusammenschluss von direkt von der 
Verkehrsproblematik Betro"enen, die 
sich übereinstimmend für die schon 
vor Jahren linienbestimmte Trasse 7.5 
einsetzen, um so für die Region eine 
leistungs- und zukunftsfähige Lösung 
zu erreichen. Zugleich sei das Bündnis 
auch o"en für die argumentative Aus-
einandersetzung mit anderen Positio-
nen und wo notwendig und möglich 
eine Weiterentwicklung der Variante 
7.5.

t� Neu erstellt wurde ein Schwalbenhaus, 
das den Vögeln die durch diverse Bau-
maßnahmen verloren gegangenen 
Nestbau- und Brutmöglichkeiten bie-
ten soll. Schon seit 15 Jahren stehen 
Schwalben auf der Vorwarnstufe der 
Roten Liste gefährdeter Tiere. Es ist das 
erste seiner Art im ganzen westlichen 
Bodenseekreis.

t� Bürgermeister Volker Frede dankte der 
Musikkapelle für die durchgeführten 
guten Saison-Konzerte.

t� Großes Lob gab es für den am Sonnen-
bühl vom Bauhof ganz neu gestalteten 
Spielplatz. 

TOP 2  Bekanntgabe von nichtö"entli-
chen Beschlüssen des Gemein-
derates

   Es lagen keine nichtö"entlich ge-
fassten Beschlüsse vor. 

TOP 3   Neuanscha"ung der EDV-An-
lage (Hardware Server und PC-
Arbeitsplätze) für die Gemeinde 
Hagnau am Bodensee - Vergabé

   Neu angescha"t wird die EDV-An-
lage der Verwaltung, Timo Waiz-
mann erläuterte hierzu ausführlich 
die Gründe und den Sachverhalt: 
Im Jahr 2010 war die damalige 
EDV-Anlage erneuert worden. In-
zwischen sind diese Geräte veral-
tet und genügen nicht mehr den 
laufend wachsenden Aufgaben 
und Ansprüchen, insbesondere 
bei der Vernetzung der Geräte. 
Neu angescha"t werden soll nun 
ein Server, zwei Netzwerkweichen 
(sog. Switches), fünf Transceiver 
und drei PC-Arbeitsplätze für die 
Tourist-Info, zwei Arbeitsplätze für 
die Verwaltung Hinzu kommen die 
Installation, die Übernahme der 
vorhandenen Daten, die Neuver-
kabelung mit einem Arbeitsauf-
wand von ca. 80 Arbeitsstunden. 
Auf die Ausschreibung hin legten 
vier Systemhäuser ihre Angebo-
te vor. Die neue EDV-Anlage wird 
deutlich mehr Geschwindigkeit, 
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Komfort und Datensicherheit bie-
ten. Zu entscheiden war über Kauf 
oder Leasing, wobei dem Kauf der 
Vorzug gegeben wurde, weil er 
einige Vorteile mehr bietet. Dem 
stimmten nach kurzer Diskussion 
alle Räte zu. Den Zuschlag erhielt 
der günstigste Anbieter, die Firma 
All for IT. 

TOP 4   Bestellung des Bürgermeisters 
Volker Frede zum Eheschlie-
ßungsstandesbeamten und der 
Verwaltungsfachangestellten 
Sonja Hierling zur Standesbe-
amtin des Standesamtsbezirks 
Hagnau am Bodensee

   Diesen TOP leitete Bürgermeis-
ter-Stellvertreterin Hedi Meichle, 
Timo Waizmann erläuterte den 
Sachverhalt: Das Rechts- und Ord-
nungsamt hatte die Geschäftsfüh-
rung des Hagnauer Standesamts 
geprüft und als gut bewertet. 
Lediglich bemängelt wurde die 
personelle Ausstattung, da das 
Standesamt bisher nur mit einem 
Vollstandesbeamten sowie einem 
sog. Verhinderungsvertreter be-
setzt war. Als Vollstandesbeam-
ter fungierte bisher Timo Waiz-
mann, Amtsleiter Olaf Stelzl als 
Eheschließungs-Standesbeamter 
und Norbert Klöck (Markdorf ) als 
Verhinderungsvertreter (der bei 
Verhinderung des Vollstandes-
beamten einspringt). Durch die 
jetzt eingeführte Neuregelung 
beschloss der Rat einstimmig, 
dass künftig das Standesamt fol-
gendermaßen besetzt ist: Timo 
Waizmann weiterhin geschäfts-
führender Vollstandesbeamter, 
Sonja Hierling (neu, Vollstandes-
beamtin), Norbert Klöck (wei-
terhin Verhinderungsvertreter), 
Bürgermeister Volker Frede (neu: 
Eheschließungs-Standesbeamter), 
Olaf Stelzl (weiterhin Eheschlie-
ßungs-Standesbeamter). Für die 
Bestellung für diese neuen Ämter 
sind bestimmte Voraussetzungen 
und Befähigungen erforderlich, 
die aber sehr gut erfüllt sind. 

TOP 5   Ausgestaltung der geplanten 
Türelemente und Fluchttreppe 
an der Nordseite des Gwand-
hauses

   Der beauftragte Architekt/Sach-
verständige Jürgen Schuster setz-
te das Ratsgremium ausführlich 
in Kenntnis über die derzeit vor-
liegende Planung, die Gestaltung 
der noch nicht vorhandenen, aber 
vorgeschriebenen Fluchttreppe 
betre"end. Etliche Vorschläge 
wurden eingebracht, manche De-
tails kritisiert, unter anderem die 
derzeitigen mangelhaften Lüf-
tungsmöglichkeiten beanstandet. 
Einige Angebote liegen schon vor, 
so der Architekt. Bis zum Advents-
konzert sollte die Maßnahme ab-
geschlossen sein, gab der Bürger-
meister zu bedenken. 

TOP 6  Bauanträge / Bauvoranfragen
   Amtsleiter Olaf Stelzl erläuterte je-

weils Sachverhalt und Pläne.
6.1    Bauantrag zum Neubau eines 3 

Familienwohnhauses auf dem 
Grundstück FlStNr. 805/27, In 
der Bitze 4

   Keine Probleme bereitete dieses 
Vorhaben, die Vorgaben des Be-
bauungsplans sind erfüllt, es fügt 
sich in die Umgebung ein. Alle 
Räte stimmten der Genehmigung 
zu. 

6.2    Bauantrag zum Abbruch des 
bestehenden Schuppens und 
Neubau eines Wohnhauses mit 
2 Ferienwohnungen auf dem 
Grundstück, FlStNr. 221/3 in der 
Ittendorfer Straße 13/1

   Hier war ein Ratsmitglied befan-
gen. Dieser Antrag war schon im 
Mai beraten, damals aber abge-
lehnt worden. Nach einer nochma-
ligen Umplanung erhielt das Vor-
haben diesmal die Zustimmung 
aller Räte. Nur ein Stellplatznach-
weis ist noch erforderlich.

6.3    Bauantrag zum Umbau des 
Dachgeschosses und Einbau ei-
ner Dachgaupe mit Balkon am 
bestehenden Wohnhaus auf 
dem Grundstück FlStNr. 638/7 in 
der Neugartenstraße 45

   Auch dieser Antrag war schon 
einmal beraten worden. Diesmal 
konnte dem Vorhaben bei kleine-
ren Befreiungen auf Vorschlag der 
Verwaltung einhellig zugestimmt 
werden. Drei Stellplätze müssen 
nachgewiesen werden. 

6.4    Bauantrag zum Ausbau des 
zweiten Dachgeschosses und 
Einbau einer Dachterrasse am 
bestehenden Wohnhaus auf 
dem Grundstück FlStNr. 98 in 
der Seestraße 9

   Abgelehnt wurde hingegen dieser 
Antrag einstimmig. Den Räten er-
schien das bestehende Gebäude 
schon als zu dominant, die ge-
plante Dachterrasse als optisch 
nicht passend.Der Gemeinderat 
emp#ehlt an die Baurechtsbehör-
de das städtebauliche Versagen.

6.5    Bauantrag zur teilweisen Um-
nutzung der bestehenden Obst-
lagerhalle in einen Betrieb zur 
Herstellung von Karosseriebau-
teilen auf den Grundstücken 
FlStNrn. 1164/17 und 1166/1, Im 
Langbrühl 1

   Dieses Vorhaben wurde schon vor 
zwei Jahren im Rat behandelt, im 
Juni 2016 war ihm unter Befrei-
ungen zugestimmt worden. Nun 
erhielt es auf Empfehlung der Ver-
waltung nach einiger Diskussion 
die Zustimmung des Gremiums. 
23 Stellplätze sind erforderlich, 29 
werden nachgewiesen. 

TOP 7   Kenntnisnahme der Nieder-
schrift zur ö"entlichen Sit-
zung des Gemeinderates vom 
25.07.2017

   Die Räte nahmen von dieser Nie-
derschrift Kenntnis. 

TOP 8   Verschiedenes (Bekanntgaben, 
Anträge, Wünsche, Bürgerfra-
gen)
t� Die Parksituation beim 

Sportplatz durch ACE-Mit-
arbeiter wurde von einem 
Ratsmitglied angesprochen.

t� Auf Probleme beim Spiel-
platz und eigenmächtiges 
Schließen durch eine nicht 
berechtigte Person wies ein 
weiteres Ratsmitglied hin.

t� Betr. die Bundestagswahl 
seien diesmal deutlich mehr 
Briefwähler zu verzeichnen, 
gab Bürgermeister Volker 
Frede bekannt und dankte 
dem Gremium für die ge-
leistete gute Arbeit während 
seiner langen Abwesenheit. 

)BSUNVU�3JFCMF 
 

Mülltermine 
Freitag, 29.09.2017 
Biomüll 
15.00-17.00 Uhr Kunststo"- und Kartona-
gensammlung im Gewerbegebiet Lang-
brühl/Bauhof (eine Abgabe ist nur in haus-
haltsüblichen Mengen möglich)   

Mittwoch, 04.10.2017   Gartenabfall   
Freitag, 06.10.2017 (!!!)  Gelber Sack   

Samstag, 07.10.2017 (!!!)  Restmüll   
Dienstag, 10.10.2017   Papier   
Freitag, 13.10.2017   Biomüll 
15.00-17.00 Uhr Kunststo"- und Kartona-
gensammlung im Gewerbegebiet Lang-
brühl/Bauhof (eine Abgabe ist nur in haus-
haltsüblichen Mengen möglich) 
  
Samstag, 14.10.2017 
Problemsto"sammlung   

Freitag, 20.10.2017 
Restmüll (4-wöchig)   

Abfuhr von Gartenabfall  
in Hagnau   
Am Mittwoch, 04.10.2017  werden in Hagnau  
Gartenabfälle abgeholt. Das kompostierbare 
Material muss am Abfuhrtag bis spätestens 
6:00 Uhr morgens am Straßenrand bereitge-
stellt werden. 
Damit die Mitarbeiter des Abfuhrunterneh-
mens den Abfall abtransportieren und entsor-
gen können, sind folgende Regeln zu beach-
ten: Was wird gesammelt? 

Baum-, Hecken-, Strauchschnitt (keine Rodun-
gen), Rasenschnitt, Laub, Stroh, Heu, Stauden, 
Abraum von Beeten, Blumen, Balkonp'anzen, 
Abdeckreisig usw. 
Wie müssen die Gartenabfälle an der Straße 
bereitgestellt werden? 
Äste und sonstiger Baum- und Strauchschnitt 
bitte auf eine Länge von maximal 1,5 m kürzen 
und unbedingt bündeln (nur verrottbare 
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Schnüre verwenden). Kleinmaterial in gut 
einsehbare und entleerbare Behälter füllen (z. 
B. Plastikwannen, Kunststo"behälter, feste Kar-
tons oder stabile Säcke). Aufgeweichte Papier-
säcke werden mit entsorgt. Bitte keine „Gel-
ben Säcke“ oder andere dünnwandige Säcke 
benutzen. Die Gebinde und Behälter dürfen 
jeweils nicht schwerer als 20 kg sein. Abgefah-
ren werden nur Gartenabfälle in haushaltsübli-
chen Mengen. 
Was wird nicht mitgenommen? 
Gartenabfälle, denen Metall- oder Plastikteile 
anhaften und solche, die nicht gebündelt sind. 
Baum- und Strauchschnitt mit einer Astlänge 
von mehr als  1,5 m und Äste mit einer Stärke 
von über 10 cm im Durchmesser. Verschnür-
te Säcke und zweckentfremdete Gelbe Säcke 
können nicht entleert werden. 
Alle Termine und Infos gibt es auch unter www.
abfallwirtschaftsamt.de   
"CGBMMXJSUTDIBUTBNU 
-BOESBUTBNU�#PEFOTFFLSFJT  

Probleme mit der  
Müllabfuhr? 
Müllabfuhr Bodenseekreis 
Tel. 07541/401 093   
Papierabfuhr, Firma ALBA 
Tel. 07541/952 860   
Gelber Sack, Firma ALBA 
Tel. 07541/952 86 11   
Abfallberatung 
Tel. 07541/204-51 99   
Gebührenveranlagung 
Tel. 07541/204-5100 

  

Herausgabe von Gelben Säcken an Gewerbetreibende   
Wir möchten die Gewerbetreibende in der Gemeinde Hagnau am Bodensee darauf auf-
merksam machen, dass größere Mengen an Gelben Säcke direkt bei der Firma ALBA 
Oberschwaben, Allmannsweilerstraße 78, 88046 Friedrichshafen, Tel. 07541/952 86 11, 
E-Mail: sebastian.loeschner@alba.info, geordert werden können. 
  
Bürgermeisteramt 

  

Durchführung der Traubenhut   
Für die Traubenhut in der Zeit vom 30.09.2017 - 06.10.2017 
sind folgende Personen aufgestellt:   
  
Datum  Berg und Altengarten Kreuzäcker, Halden 
    Schleizen und Bucher 
 
Sa. 30.09. Berger, Siegfried  Böttcher, Hubert   
So. 01.10. Knoblauch, Ernst  Bischo"berger, Heinrich   
Mo. 02.10. Dimmeler, Hermann Siebenhaller, Michael   
Di. 03.10. Model, Fridolin  Gieß, Anneliese   
Mi. 04.10. Baur, Fritz  Baumann, Juliana   
Do. 05.10. Berger, Herrmann Knoblauch, Andrea   
Fr. 06.10. P#sterer, Thomas  Ganser, Richard 
  
Wir bitten, die Traubenhut gewissenhaft durchzuführen. 
Kontrolle wird vom Vorstand durchgeführt. 
  
Winzerverein Hagnau 
 

Ferienspiele 2017 wieder gut besucht – Vielen Dank an alle Helfer 
Auch in diesem Jahr waren die Ferienspiele in Hagnau ein Erfolg. Bei 18 Veranstaltungen haben rund 120 Teilnehmer bei den unterschied-
lichsten Aktionen mitgemacht. Von zahlreichen „Aktiv-Angeboten“ wie Schnitzeljagd, Tennisspielen, Surfen oder Minigolf spielen über Bas-
tel- und Kreativangebote, wie Filmdrehen oder Taschen bedrucken, bis hin zu einem Aus'ug in die Schweiz oder dem Bemalen einer Unter-
führung, war wieder für alle Geschmäcker etwas dabei. Die kleinen und größeren Kinder hatten allesamt ihren Spaß. In diesem Jahr gastierte 
außerdem die Kinderparty „Kinderzeit mit Adelheid“ an einem Vormittag im Park beim Torkel. Hier konnten die Kinder an zahlreichen Aktio-
nen und Wettbewerben teilnehmen. 
Ein großer Dank geht an alle Vereine und Gruppierungen sowie alle Einzelpersonen, die auch in diesem Jahr wieder zum guten Ge-
lingen der Ferienspiele beigetragen haben. 
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Tourismusverein Hagnau 
sucht Unterstützung 

Die ehrenamtlichen Helfer des Touris-
musverein Hagnau benötigen dringend 
Unterstützung bei folgenden Veranstal-
tungen: 
  
Ortsspaziergänge 

t� Donnerstag 10 Uhr
t� Dauer ca. 2 Stunden
t� Rundgang durch Hagnau
t� Ortskenntnis erforderlich Die Orts-

spaziergänge #nden wöchentlich 
(ca. 30 Mal) während der Saison 
statt. Mehrere Gästeführer wech-
seln sich ab. 

  
Sonntagskonzerte 

t� Sonntags ab ca. 19.30 Uhr
t� Dauer ca. 1,5 - 2 Stunden
t� Kontakt mit der Kapelle
t� Aufschließen der Räumlichkeiten
t� Hilfe bei der Bestuhlung
t� Herrichten/ggf. Reinigung der Be-

sucherbänke
t� (Optional: Begrüßung der Gäste 

und Ansage) 
  
Die Sonntagskonzerte #nden während 
der Saison i. d. R. wöchentlich, insgesamt 
ca. 20 Mal statt. Die Helfer wechseln sich 
ab. 
  
Um unseren Gästen auch in Zukunft ein 
abwechslungsreiches Veranstaltungs-
programm bieten zu können, sind wir 
auf die Mithilfe weiterer ehrenamtlich 
tätiger Hagnauerinnen und Hagnauer 
angewiesen. Je mehr Unterstützung un-
ser Team erhält, umso geringer wird der 
Aufwand für jeden einzelnen Helfer. 
  
Wenn wir Ihr Interesse geweckt ha-
ben, dann wenden Sie sich bitte an 
die Tourist-Information Hagnau, Tel. 
07532-430043. Hier erhalten Sie ganz 
unverbindlich Infos und Details zu den 
einzelnen Veranstaltungen und einen 
Einblick in die damit verbundenen 
Aufgaben unserer ehrenamtlichen 
Helfer. 
  
Es würde uns freuen, wenn Sie sich bei 
uns melden würden und wir durch Ihre 
Unterstützung unseren Gästen ein viel-
seitiges Urlaubsprogramm bieten kön-
nen. 
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Veranstaltungen
  
Mittwoch, 27.09.2017 
15:00 Uhr Mit dem Winzer durch die Re-
ben 
Veranstalter: Winzerverein Hagnau eG 
Veranstaltungsort: Winzerverein Hagnau 
Strandbadstraße 7 88709 Hagnau 
Tre"punkt: vor dem Winzerverein Hagnau, 
Strandbadstraße 7 / Die Teilnahme ist kos-
tenlos 
18:00 Uhr Vom See und von der Seele sch-
reiben / Katrin Seglitz, Schriftstellerin, 
unterrichtet kreatives Schreiben 
Es ist möglich einzelne Termine zu belegen. 
Auftauchen lassen, was auftauchen will, das 
Handtuch reichen und die Hand - und an 
Land ziehen, was sich bemerkbar macht, 
auch oder gerade weil es merkwürdig ist. 
Dies ist eine Einladung, sich und den Dingen 
auf den Grund zu gehen - mit Stift und Pa-
pier Sie hat Literatur, Philosophie und Kunst-
geschichte studiert - in München, Paris und 
Tübingen. 1989 verö"entlichte sie ihre erste 
Erzählung, 2009 ihren ersten Roman: „Der 
Bienenkönig“. Sie ist Mitherausgeberin des 
Literarischen Jahreshefts „Mauerläufer“. Seit 
1990 unterrichtet sie Kreatives Schreiben. 
Veranstalter: Katholisches Bildungswerk 
Veranstaltungsort: Hagnauer Museum Im 
Hof 5 88709 Hagnau / Inkl. Eintritt 10,00 €  
Hinweise: Anmeldung: Monika Baur 
07532/414177 
  
Donnerstag, 28.09.2017 
10:00 Uhr Hagnau erkunden- 
Spaziergang 
Veranstalter: Tourist-Information 
Tre"punkt: Tourist-Information, Im Hof 1 / 
3,00 € pro Person mit Gästekarte kostenlos 
Hinweise: Anmeldung in der Tourist-Infor-
mation Hagnau, Im Hof 1, 07532/430043 
17:00 Uhr Fachliche Weinprobe mit Kel-
lerführung und Hagnauer Museum 
Veranstalter: Gemeinde Hagnau 
Veranstaltungsort: Winzerverein Hagnau 
Strandbadstraße 7 88709 Hagnau Tre"-
punkt: Hansjakobstatue beim Bürger- und 
Gästehaus / 12,50 Euro pro Person mit Gäs-
tekarte oder 15,50 Euro pro Person ohne 
Gästekarte 
Hinweise: Anmeldung in der Tourist-Infor-
mation Hagnau, Telefon: 07532/4300-43 
oder im Winzerverein Hagnau, Telefon: 
07532/1030 
  
Samstag, 30.09.2017 
15:00 Uhr Hagnauer Winzerexpress / Eine 
Traktor-Fahrt mit unserem Winzer Klaus Sie-
benhaller durch die Rebberge. 
An schönen Aussichtspunkten werden drei 
Hagnauer Weine verkostet. Sie erhalten da-
bei viele Informationen zum Weinanbau 
und erfahren Geschichten rund um die Ar-
beit der Winzer und das Leben in unserer 
schönen Bodenseelandschaft. Die Fahrt en-
det mit einem kurzen Blick in den Gewölbe-
keller unseres Winzervereins. 
Veranstalter: Winzerverein Hagnau eG / Mit 
Gästekarte: 12,00 € Ohne Gästekarte: 13,50 
€ Nur bedingt geeignet für Kinder ab 6 Jah-
ren: 5,00 € 
Hinweise: Anmeldung im Winzerverein Hag-

nau, 07532/1030, info@hagnauer.de 
Sonntag, 01.10.2017 
11:00 Uhr Hagnauer Erntedank- und 
Pfarrfest 
10:30 Uhr festlicher Gottesdienst zum Ernte-
dank, feierlich umrahmt vom Hagnauer Kir-
chenchor Für das leibliche Wohl ist bestens 
gesorgt! Mittagessen: Winzerbraten, Fisch, 
Salate und vieles Mehr Ka"ee und Kuchen, 
abends Vesperteller Im Ausschank: Hagnau-
er Wein 
Veranstalter: Katholische Pfarrgemeinde 
Veranstaltungsort: Kirchplatz 
  
Montag, 02.10.2017 
10:00 Uhr Wein, Reben, See und der Win-
zerverein 
Was Immenstaad und Hagnau verbindet. 
Ein geführter Weinspaziergang von Immen-
staad zum Winzerverein Hagnau. 10:00 Uhr 
Tre"punkt vor der Tourist-Information Im-
menstaad Begleitete Wanderung durch die 
Reben über die schönsten Aussichtspunkte 
Immenstaads und Hagnaus. Kellerführung 
im historischen Holzfasskeller des Winzer-
vereins Hagnau. Verkostung von 5 Weinen 
entlang der Wegstrecke und im Gewölbe-
keller des Hagnauer Winzervereins. Ende in 
Hagnau gegen 14:00 Uhr. 
Veranstalter: Winzerverein Hagnau eG 
Tre"punkt: Vor der Tourist-Information Im-
menstaad / mit Gästekarte 12,00 € ohne 
Gästekarte 13,50 € 
Hinweise: Karten beim Winzerverein Hag-
nau, Tel:07532/1030 oder bei der Tourist-
Information Immenstaad Wegstrecke ca. 4,5 
km Mindestteilnehmer: 6 Personen 
  

Dienstag, 03.10.2017 
19:00 Uhr Fachliche Weinprobe mit Kel-
lerführung 
Veranstalter: Gemeinde Hagnau 
Veranstaltungsort: Winzerverein Hagnau 
Strandbadstraße 7 88709 Hagnau Tre"-
punkt: Hansjakobstatue beim Bürger- und 
Gästehaus / 12,50 Euro pro Person mit Gäs-
tekarte oder 15,50 Euro pro Person ohne 
Gästekarte 
Hinweise: Anmeldung in der Tourist-Infor-
mation Hagnau, Telefon: 07532/4300-43 
oder im Winzerverein Hagnau, Telefon: 
07532/1030 
  

Mittwoch, 04.10.2017 
10:00 Uhr Geführte Radtour „Linzgau“ / 
Geführte Radtour „Linzgauschleife - Von 
Hagnau ins Linzgauer Umland“, ca. 54 km 
Veranstalter: Tourist-Information 
Tre"punkt: Tourist-Information / 12,- Euro 
ohne Gästekarte 6,- Euro mit Gästekarte Kin-
der bis 14 Jahre erhalten 50% Ermäßigung 
Die Kosten für das Mittagessen sind vom 
Gast selbst zu tragen.  
Hinweise: Anmeldung erforderlich in der 
Tourist-Information. Bitte sorgen Sie für an-
gepasste Kleidung, einen Fahrradhelm, ggf. 
Sonnencreme, Getränke und ggf. einen klei-
nen Snack für zwischendurch. Eine gemein-
same Einkehr #ndet zur Mittagspause statt. 
Je nach Fitness empfehlen wir das Ausleihen 
eines E-Bikes, sofern Sie kein eigenes haben. 
www.fahrradvermietung-bodensee.de 

15:00 Uhr Mit dem Winzer durch die 
Reben 
Veranstalter: Winzerverein Hagnau eG 
Veranstaltungsort: Winzerverein Hagnau 
Strandbadstraße 7 88709 Hagnau 
Tre"punkt: vor dem Winzerverein Hagnau, 
Strandbadstraße 7 / Die Teilnahme ist kos-
tenlos 
18:00 Uhr Vom See und von der Seele sch-
reiben / Katrin Seglitz, Schriftstellerin, 
unterrichtet kreatives Schreiben 
Es ist möglich einzelne Termine zu belegen. 
Auftauchen lassen, was auftauchen will, das 
Handtuch reichen und die Hand - und an 
Land ziehen, was sich bemerkbar macht, 
auch oder gerade weil es merkwürdig ist. 
Dies ist eine Einladung, sich und den Dingen 
auf den Grund zu gehen - mit Stift und Pa-
pier Sie hat Literatur, Philosophie und Kunst-
geschichte studiert - in München, Paris und 
Tübingen. 1989 verö"entlichte sie ihre erste 
Erzählung, 2009 ihren ersten Roman: „Der 
Bienenkönig“.Sie ist Mitherausgeberin des 
Literarischen Jahreshefts „Mauerläufer“. Seit 
1990 unterrichtet sie Kreatives Schreiben. 
Veranstalter: Katholisches Bildungswerk 
Veranstaltungsort: Hagnauer Museum Im 
Hof 5 88709 Hagnau / Inkl. Eintritt 10,00 €  
Hinweise: Anmeldung: Monika Baur 
07532/414177 
  
Donnerstag, 05.10.2017 
10:00 Uhr Hagnau erkunden- Spazier-
gang 
Veranstalter: Tourist-Information 
Tre"punkt: Tourist-Information, Im Hof 1 / 
3,00 € pro Person mit Gästekarte kostenlos 
Hinweise: Anmeldung in der Tourist-Infor-
mation Hagnau, Im Hof 1, 07532/430043 
17:00 Uhr Fachliche Weinprobe mit Kel-
lerführung und Hagnauer Museum 
Veranstalter: Gemeinde Hagnau 
Veranstaltungsort: Winzerverein Hagnau 
Strandbadstraße 7 88709 Hagnau Tre"-
punkt: Hansjakobstatue beim Bürger- und 
Gästehaus / 12,50 Euro pro Person mit Gäs-
tekarte oder 15,50 Euro pro Person ohne 
Gästekarte 
Hinweise: Anmeldung in der Tourist-Infor-
mation Hagnau, Telefon: 07532/4300-43 
oder im Winzerverein Hagnau, Telefon: 
07532/1030 
  
Freitag, 06.10.2017 
09:15 Uhr Tagesschi"fahrt nach Stein am 
Rhein 
Abfahrt: 8:45 Uhr ab Immenstaad 9:15 Uhr 
ab Hagnau 
Aufenthalt in Stein am Rhein von 12:00 - 
15:00 Uhr Fahrt ca. 3 Stunden (variiert nach 
Abfahrtshafen) Genießen Sie die schönen 
Aussichten auf der Fahrt mit Getränken und 
Snacks, die Sie an Bord erhalten.  Ihr Aufent-
halt in Stein am Rhein: 12.00 – 15.00 Uhr Bit-
te kommen Sie ca. 10 Minuten vor Abfahrt 
wieder zurück zur Schi"sanlegestelle 
Ihre Stadtführung: Entdecken Sie die Stadt 
mit einem ortskundigen Führer und neh-
men Sie an einer Stadtführung teil. Diese 
dauert ca. 1,5 Stunden. Kosten 9€ Voranmel-
dung erforderlich. Die Führung startet nach 
Ankunft des Schi"es direkt an der Schi"san-
legestelle 
Veranstaltungsort: MS Gunzo 
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Tre"punkt: Schi"slandestelle Hagnau / Fahrt 
(hin u. zurück) Erwachsene 30 €, mit Gäste-
karte 27 € Kinder (bis 15 Jahren) 14 € Stadt-
führung Stein am Rhein 9 € 
Hinweise: Anmeldung in der Tourist-Infor-
mation, Im Hof 1, Telefon: 07532/4300-43 
20:00 Uhr „d’Xondheit“ mit Bernhard 
Bitterwolf / „10 schwäbische Tipps“ für 
d’Xondheit!“ 
 Bleib #t!  Die Gesundheit ist das höchste 
Gut! Diese Lebensweisheit ist allen bekannt, 
wird häu#g gepredigt, aber selten werden 
die entsprechenden Hinweise befolgt. Mit 
viel Witz und Humor gibt Bernhard Bitter-
wolf nicht ganz ernstgemeinte Ratschläge, 
mit denen das persönliche Wohlergehen ge-
steigert werden soll. Mit großem Spaß und 
auf einer spielerischen Ebene stellt Bitter-
wolf seinem Publikum Übungen vor, deren 
nachhaltige Wirkung zwar nicht erprobt ist, 
aber eines allemal bewirken: Die Lachmus-
kulatur wird gestärkt! 
Veranstalter: Tourist-Information 
Veranstaltungsort: Bürger- und Gästehaus 
(Rathaus) Im Hof 5 88709 Hagnau Reinhard-
Sebastian-Zimmermann-Saal 
Hinweise: Kartenvorverkauf in der Tourist-
Information Hagnau, Tel 07532/430043, 
tourist-info@hagnau.de oder www.reservix.
de, Preis: 9,- € mit Gästekarte, 11,- € ohne 
Gästekarte 

Samstag, 07.10.2017 
14:00 Uhr Herbstweinprobe: Reben & 
Suser & Wein / Ein Nachmittag mit vielen 
Informationen rund um  unsere Rebarbeit, 
dein Weinausbau und den Wein 
14.00 Uhr Rebenführung mit unseren Win-
zern Pause auf der Wilhelmshöhe mit Wein 
und Rotweinkuchen 16.00 Uhr große Wein-
probe Dazu reichen wir Käse, Schinken und 
Bauernbrot. Anschließend: Kellerführung 
mit Suserproben und Zwiebelkuchen.  
Veranstalter: Winzerverein Hagnau eG 
Veranstaltungsort: Winzerverein Hagnau 
Strandbadstraße 7 88709 Hagnau / Preis: € 
50,- 
Hinweise: Kartenvorverkauf im Winzerver-
ein Hagnau, Telefon: 07532/1030 Nähere 
Informationen #nden Sie unter: www.hag-
nauer.de 
  
  
Ausstellungen 
 
Hagnauer Museum 
Im Bürger- und Gästehaus Hagnau 
Im Hof 5 
88709 Hagnau 
Geö"net: 14.05-22.10.2017 
  
Sonderausstellung 
14.05.-22.10.2017 

BemerkensWerte 
Lebenserinnerungen von über 80-jährigen 
Hagnauer/innen & Aufnahmen der Men-
schenfotogra#n Lena Reiner 
Die Ausstellung ist zu den Ö"nungszei-
ten des Hagnauer Museums zu sehen: 
Donnerstag 16:00-18:30 Uhr 
Sonn-/Feiertag 15.00-17.30 
Führungen nach Vereinbarung 
Tel. +49 (0)7532-9139 bzw. -808008 oder 
Tourist-Information Tel. 07532-430043 
Mail: rudolf.dimmeler@t-online.de
diethard.hubatsch@googlemail.com 
  
Eintrittspreise 2017 
Pro Person  3,50€ 
Ermäßigt mit Gästekarte und für Gruppen 
ab 5 Pers. Pro Person 3,00€ 
Mitglieder des Heimat- u. Geschichtsver-
eines Hagnau, Kinder und Jugendliche bis 
14 Jahren und Familien mit Familienpass 
Baden-Württemberg: frei 
  
  
Das Kleine Museum  
  
Puppen, Puppenstuben und Spielzeug 
aus zwei Jahrhunderten 
G. Rößler 
Neugartenstr. 20, neben der evangelischen 
Kirche 
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88709 Hagnau 
Tel: 07532/99 91 
E-Mail: info@puppen-und-spielzeugmuse-
um.de 
  
Eine fabelhafte Zeitreise im Kleinen Mu-
seum. Eine einzigartige Sammlung von 
Puppen, Puppenstuben, Puppenküchen, 
Kau'äden und anderer schöner Spielzeuge 
(1830-1920). 
Eine der größten Puppenstubensammlun-
gen Deutschlands. 
  
Ö"nungszeiten: 
Ab 01. April 2017 bis September 
Samstags, sonntags, mittwochs 14:00-17:00 
Uhr 
Sowie auf Anfrage 
  
  

Segway Touren ab Hagnau   

April-September: täglich um 10 und 
17 Uhr 
Anmeldung: www.sightsee.de oder bei 
der 
Tourist-Information Hagnau, 
Tel. +49 (0)7532 4300-43 
Preis: 79,- pro Person 
Tre"punkt: vor der Tourist-Information, 
Im Hof 1   

  
  
Kunst auf dem Haldenhof 
 
  
Gudrun Servay-Böttcher 
Haldenhof 2 
88709 Hagnau 
Tel: 07532/6523 
  
Atelierbesuch nach telefonischer Anmel-
dung möglich 
  
„O"ene Ateliertür“ immer mittwochs 
 15. Mai – September 2017 
17:00-19:00 Uhr 
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Die hessische Familie Hesselbach fährt auf Drängen des Familieno-
ber-hauptes in den Urlaub an den Bodensee. Wenngleich nicht alle 
einverstanden sind, wird dennoch zu sechst im VW mit Anhänger ins 
Blaue aufgebrochen. Schließlich landet man in Hagnau und sucht 
Zimmer, was schon damals in der Saison nicht einfach war. Und so 
wird das Zelt aufgebaut bis man endlich ein Zimmer für die drei 
Frauen fand, während die Männer im Zelt übernachteten. Doch der 
Urlaub beschert nicht nur Freude, es entstehen auch allerlei Span-
nungen. So macht Vater Hesselbach eine zwanglose Bekanntschaft, 
die zur Sinnkrise führt und die Familie in Aufruhr bringt. Wie wird 
das enden? 
Der Film ist ein Zeitdokument, zeigt er doch Motive aus Hagnau und 
Umgebung, die die Veränderungen in der Gesellschaft, im Dorf und 
im Tourismus aufzeigen. 
Der Regisseur und Schauspieler Wolf Schmidt hat 25 Jahre in Hagnau 
gewohnt. 
Eintritt frei 
In der Pause wird Hagnauer Wein ausgeschenkt. 
  
Veranstalter: 
Heimat- u. Geschichtsverein, Kath. Bildungswerk, Altenwerk 
 
 
 

Baby-Te" in Hagnau 
v%BT�,JOE�NVTT�OJDIU�FSTU�.FOTDI�XFSEFO
�FT�JTU�TDIPO�FJOFS�i 
+BOVT[�,PSD[BL 
  
WER... 
...  ein Baby erwartet, oder ein Kind im Alter von 0-14 Monaten hat 

UND... 
... mit seinem Neugeborenen singen und spielen möchte und es mit 
   Fingerspielen, Kniereitern, Reimen und Singspielen in seiner 
   Entwicklung begleiten und unterstützen will 
... sich gerne mit anderen Eltern austauscht und Begegnung sucht 
... seinem Baby Kontakt zu Gleichaltrigen ermöglichen möchte 
... Informationen rund ums „Baby“ braucht 
... sich mit Ideen und als Mutter oder Vater einbringen möchte 
  
... DER ist herzlich willkommen! 
  
i.d.R. montags von  9:30 Uhr - 10:45 Uhr,  
außer in den Schulferien 
Nebenraum der ev. Kirche in der Neugartenstraße Hagnau 
  
  
Ansprechperson und Infos:   
Manuela Leitgib (Erzieherin) 
Hauptstr. 19/1 
88709 Hagnau 
Tel.: 07532/807755  

Liebe Gäste, liebe Hagnauer, 
  

die Saison geht für uns zuende. 
Wir haben am Sonntag, den 15.10.2017 das letzte mal für dieses 

Jahr geö"net! 
  

Wir bedanken und freuen uns, Sie in der kommenden Saison 2018 
wieder begrüßen zu dürfen. 

  
Vielen Dank an alle! 

  
'SBOL�#BDIMFJUOFS���.JOJHPMGUFBN 
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Ferienspiele bei der Hagnauer Volksbank   
Am Mittwochnachmittag ö"nete die Hagnauer Volksbank die Türen für ihre kleinen Kunden. 
Die Kids staunten nicht schlecht, als sie einen Blick in das Innenleben des Geldautomaten 
werfen durften. Interessant war auch, was mit dem vielen Kleingeld passiert, welches die 
Kinder das ganze Jahr über ins Sparschwein werfen. Sehr spannend war das Thema: „Was ist 
wichtig, wenn ein Bankräuber kommt“. Im Film „Willi will´s wissen“ erfuhren sie dann, wie das 
Geld in die Welt kommt. Danach durfte jedes Kind ein Sparschwein bemalen und dieses mit 
nach Hause nehmen. 

 
 

Kostenlose und unabhängige 
Energieberatungen vor Ort   
Ab sofort haben auch die Bürgerinnen und 
Bürger der Gemeinde Hagnau die Möglich-
keit an der Energieberatung teilzunehmen. 
  
Mehr Informationen zu den nächsten Bera-
tungsterminen und zu der erforderlichen 
Terminvereinbarung #nden Sie unter der 
Rubrik Meersburg. 
  
 
 
 

Redaktionsschluss  
Mitteilungsblatt   
Aufgrund des anstehenden Feiertags 
verschiebt sich der Redaktionsschluss für 
die 
  
KW 40/2017 
(Erscheinungstag: 05.10.2017) 
auf Donnerstag, 28.09.2017, 18.00 Uhr 
  
Bitte achten Sie darauf, Anzeigen bzw. 
Berichte rechtzeitig bei Ihrer Gemein-
deverwaltung abzugeben (mitteilungs-
blatt@hagnau.de). 
  
Bürgermeisteramt 

 
 
 

Ihr Primo-Mitteilungsblatt – informativ & unterhaltsam

Verlag und Anzeigen: Meßkircher Straße 45, 78333 Stockach, anzeigen@primo-stockach.de | www.primo-stockach.de

Regelmäßig direkt ins Haus  Termine und Veranstaltungstipps

Online-Ausgaben zum Blättern

auf www.primo-stockach.de

Lokal und seriös
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Verband Bad. Klein- und  
Obstbrenner e. V.
Zum Ende des Jahres endet die Abliefe-
rungsmöglichkeit für die Kleinbrenner. Fol-
gende Termine müssen beachtet werden: 
Letzte Brenngenehmigung zur Ablieferung: 
29.11.2017 
Letzte Außenabfertigung der DEB Karlsruhe: 
16.11.2017 
Letzter Ablieferungstag bei Eigenanliefe-
rung Karlsruhe: 
30.11.2017, 15.00 Uhr 
Für das Gebiet Bodensee ist eine Außenab-
fertigung in KW 41 (09.10-14.10.2017), KW 
45 (06.11.-10.11.2017) und KW 46 (13.11.-
16.11.2017) vorgesehen. Bei den letzten bei-
den Terminen ist auch eine freie Anlieferung 
ohne Einbestellung möglich. 
  
Verband Bad. Klein- und Obstbrenner e. V. 
Hindenburgplatz 1 
77767 Appenweier 

 

DRK-Seniorengymnastik  
in Hagnau   
Liebe Sportler-Senioren, 
  
immer donnerstags von 15.00-16.00 Uhr 
#ndet im Gwandhaus die Seniorengym-
nastik statt (außer in den Schulferien). 
  
Willkommen sind alle motivierte Senio-
ren. 
Fühlen Sie sich angesprochen, kommen 
Sie einfach dazu und machen Sie mit! 
  
Gerne gebe ich Ihnen auch persönlich 
Auskunft: 
Übungsleiterin Brigitte Happel, 
Tel.: 07532/470 59 

 
 

 

Kath. Bildungswerk 
„Worte können Mauern sein oder Fens-
ter.“ Dr. Marshall B. Rosenberg 
2 Abende zum Thema: gelungene Kom-
munikation in der Familie 
Manuela Leitgib, Erzieherin mit Montesso-
ri-Diplom 
  
Schnell wird der Ton rauher, wenn unsere 
Kinder nicht das tun, was wir ihnen gesagt 
haben - oder wir verstricken uns in endlose 
Diskussionen, nach denen alle entmutigt 
sind. An diesen beiden Abenden wollen wir 
zusammen „Fenster ö"nen“ und die Kom-
munikation zwischen Eltern und Kind(er) 
genauer ansehen. Es lohnt sich! 

Wie kann ich mit meinem Kind in einer wert-
schätzenden Verbindung bleiben, verstehen 
und verstanden werden? Wie kann ich Ge-
fühle und Bedürfnisse benennen und leich-
ter sagen, um was es mir geht? Wie kommt 
ein „Nein“ bei meinen Kind an, ohne dass ich 
autoritär wirke? Wie kann das Miteinander 
einfacher gelingen? Ohne schimpfen, dro-
hen oder bestrafen? 
Die Gewaltfreie Kommunikation bietet 
viele Antworten. 
  
Mittwoch, 04.10.2017 und Mittwoch 
11.10.2017 
jeweils um 20:00 Uhr 
Pfarrheim Immenstaad, Meersburger 
Straße 2 
Pro Abend und Person 18,00 € 
Info/Anmeldung  bei Manuela Leitgib 
Tel. 07532/807755 oder 
E-Mail: m.leitgib@web.de  
 
 

Kath. Pfarrgemeinderat
Pfarrfest Hagnau am 01.10.2017 
  
Wie in jedem Jahr #ndet zum Erntedankfest 
auch unser Pfarrfest statt, zu dem wir schon 
heute herzlich einladen! 
Kuchenspenden  
Auch in diesem Jahr bitten wir wieder um 
Kuchenspenden fürs Pfarrfest am Sonntag, 
01.10.2017 (bitte auch bei schlechtem Wet-
ter). Bitte bringen Sie Ihre Kuchen direkt am 
Fest ab 9:00 Uhr ins Winzerhaus. 
Spenden für den Erntedankaltar 
Wie in jedem Jahr freuen sich die Blumen-
frauen über Spenden für die Altäre (Gemüse, 
Obst, ...). 
Bitte einfach bis Donnerstag, 28.09.2017, in 
der Kirche abstellen. 
  
Ein herzliches Vergelt’s Gott!   
*IS�1GBSSHFNFJOEFSBU���(FNFJOEFUFBN 
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Aktuelle Informationen sowie wissens-
wertes über unseren Verein online auf 
www.rsv-hagnau.de 
  
1. Mannschaft 
  
FC Kluftern 2 – RSV Hagnau (1 : 1) 4 : 1 
Torschütze: T.Nusser   
  
Unverho"tes Wiedersehen mit Abstiegsge-
spenst! 
  
Am 5. Spieltag der Saison stand für den RSV 
die Auswärtspartie bei der zweiten Mann-
schaft des FC Kluftern auf dem Programm. 
Nach zuletzt drei Niederlagen in Folge 
brannten die Akteure der Gastmannschaft 
auf Wiedergutmachung. Voller Elan und Op-
timismus wollte man auf tückischem Kunst-
rasen die Punkte ins heimische Bergle-Stadi-
on entführen, zumal die Gastgeber während 
der Sommerpause einige schmerzhafte Ab-
gänge zu verzeichnen hatten. 
  
Der sogenannte Matchplan der Hagnauer 
wurde jedoch früh über den Haufen gewor-
fen. Mit dem ersten gefährlichen Vorstoß #el 
die Führung für die Reserve des FC Kluftern. 
Nachdem mehrere Zweikämpfe inkonse-
quent geführt wurden, schlug ein Sonn-
tagsschuss unhaltbar im Gehäuse der Gäste 
ein. RSV-Schlussmann A. König konnte dem 
Spielgerät nur noch einige erfolglose Gebe-
te mit auf den Weg schicken (6.). 
  
Doch der Rückstand schien das Auswärts-
team eher zu be'ügeln als zu schocken. Der 
RSV wurde sicherer im Aufbauspiel und be-
kam nach und nach mehr Spielanteile in der 
gegnerischen Hälfte. Folgerichtig erzielte 
man durch eine sehenswerte Direktabnah-
me von T. Nusser nach Freistoßabpraller den 
Ausgleichstre"er (42.). Kurz darauf ging es 
dann in die zurzeit eher gefürchtete Halb-
zeitpause. 
  
Die bösen Vorahnungen sollten auch dieses 
Mal erneut bestätigt werden. Mit der bitte-
ren Verletzung von Vize-Kapitän K. Lander 
kam ein Bruch ins Spiel der Hagnauer. Un-
mittelbar danach verwertete ein gegneri-
scher Angreifer eine punktgenaue Flanke 
zum 1:2 aus Sicht der Gäste (55.). Diesen 
Nackenschlag konnte der RSV heute nicht 
mehr kompensieren und geriet bereits drei 
Minuten später mit zwei Toren ins Hinter-
tre"en (58.). 
  
Ein Aufbäumen gegen die drohende Nieder-
lage war zwar erkennbar, aber leider brannte 
die RSV-O"ensive auch an diesem Tag kein 
Feuerwerk ab. Nennenswerte Torchancen 
konnten schnell an einer Hand abgezählt 
werden. Der endgültige K.O erfolgte dann 
mit dem 4:1 der Gastgeber, welches ganz 
einfach mit einem Abstoß eingeleitet wurde 
(65.). Anschließend verwalteten die Gastge-
ber das Ergebnis bis zum aus Hagnauer Sicht 
erlösenden Schlussp#". 

Der RSV setzt damit seine Negativserie fort 
und #ndet sich nun folgerichtig in den un-
teren Tabellenregionen wieder. Die Ziel-
setzung lautet nun, den Bock umzustoßen, 
im nächsten Heimspiel eine andere Perfor-
mance abzuliefern und selbige nicht immer 
nur groß in der Kabine anzukündigen. Trotz 
der nun brenzligen Situation geht abschlie-
ßend ein kräftiges Dankeschön an die mit-
gereisten RSV-Fans. 
  
Die nächsten Spiele der 1. Mannschaft: 
Sonntag, 01.10.2017 15.00 Uhr 
RSV Hagnau  – SV Bermatingen 2 
Sonntag, 08.10.2017 13.00 Uhr 
SV Deggenhausertal 2 – RSV Hagnau 
Sonntag, 15.10.2017 15.00 Uhr 
RSV Hagnau – FC Uhldingen 2 
  
Unsere Jugend der SG Meersburg-
Hagnau (Heimspiele in Hagnau) 
  
- C-Jugend (Kreisliga A) 
  
Sonntag, 01.10.2017 12.15 Uhr 
SG Mbg./Hagnau – SV Deggenhausertal 
Sonntag, 08.10.2017 12.15 Uhr 
SG Mbg./Hagnau – TuS Immenstaad 
Sonntag, 15.10.2107 12.15 Uhr 

SG Mbg./Hagnau – SG Aach-Linz 2 
  
Bezirkspokal: 
SC Markdorf – SG Mbg./Hagnau 2 : 8 
Achtel#nale am 12.10.2017 um 18.00 
  
  
- E-Jugend (Kreisklasse 13)  
  
Donnerstag, 28.09.2017 17.00 Uhr 
Spfr. Ittendorf/Ahausen – SG Mbg./Hagnau 
Samstag, 30.09.2017 12.00 Uhr 
FC Überlingen 3 – SG Mbg./Hagnau 
Freitag, 06.10.2017  17.00 Uhr 
SV Bermatingen 2 – SG Mbg./Hagnau 
Sonntag, 15.10.2017 10.00 Uhr 
SG Mbg./Hagnau –  TuS Immenstaad 2 
  
  
-D-Jugend (Kreisliga A) – 
Heimspiele in Meersburg 
  
Sonntag, 01.10.2017 10.30 Uhr 
SC Markdorf – SG Mbg./Hagnau 
Freitag, 06.10.2017  18.00 Uhr
SG Mbg./Hagnau – SV Deggenhausertal 
Samstag, 14.10.2017 13.00 Uhr 
SC Pfullendorf 2 – SG Mbg./Hagnau 
 

Doppelmeisterschaften 2017 Damen und Herren 
Im Rahmen der Clubmeisterschaften 2017 konnten erfreulicherweise die angesetzten Dop-
pelmeisterschaften durchgeführt werden. Dazu konnte Sportwart Felix Baur bei den Damen 
4 und bei den Herren 3 Paarungen begrüßen. Gespielt wurde nach dem Modus“ Jeder gegen 
Jeden“. 
Bei den Damen konnten sich die letztjährigen Vereinsmeister Larissa Knie/Miriam Reichle in 
den Spielen souverän an die Spitze setzen und damit zum 4. Mal in Folge den Meistertitel 
erspielen. 
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Bei den Herren ließen die Titelverteidiger Felix Baur/Reinhold Schwägler keine Zweifel daran 
aufkommen, dass sie auch in der Saison 2017 wieder als Vereinsmeister vom Platz gehen 
werden. Damit haben sie den Meistertitel bereits zum 12. Mal gewonnen. 

WPSO�W�MJ�O�SF���,POSBE�3FJDIMF
�.BSUJO�3FJDIMF
�5PCJBT�3VEPMQI
�IJOUFO�W�MJ�O�SF���6XF�.JOOF
�'FMJY�#BVS
�3FJO-

IPME�4DIXÊHMFS

Spannende Matches und teilweise hochklassiges Tennis erfreuten die Zuschauer. 
Die Platzierungen im Doppel Damen und Herren:
1. Larissa Knie/Miriam Reichle
2. Rebekka Reichle/Sabine Saiger
3. Gisela Minne/Claudia Reichle
4. Karin Dimmeler/Monika Proksch 
5. Felix Baur/Reinhold Schwägler
6. Konrad Reichle/Tobias Rudolph
7. Uwe Minne/ Martin Reichle
 
An dieser Stelle ein herzliches Dankeschön an Sportwart Felix Baur für die Organisation und 
Abwicklung der Doppelmeisterschaften und allen Teilnehmern fürs Mitmachen. 
An die erfolgreichen Vereinsmeister 2017 geht unser Glückwunsch. 

'àS�EJF�7PSTUBOETDIBGU� 
.POJLB�1SPLTDI� 

Künstlerisches Tagebuch in Collage - 
Workshop
nach dem Magic Book® von Sandra Shuman 
Collage macht glücklich!
Herzliche Einladung zu einem Nachmittags-
workshop, bei dem Sie Ihr eigenes künstleri-
sches Tagebuch in Collage machen können. 
Eine Fülle von Bildern, Farbe, kreative Zeit 
für sich selbst! Kompetent angeleitet, dabei 
ganz frei. Geht leicht, macht großen Spaß und 
ist gut gegen Stress. Ein kreatives Tagebuch 
oder Art Journal ist kein Tagebuch im Sinne 
des täglichen Schreibens, sondern eher ein 
Spiel-Raum in Form eines Buches. Wir füllen 
es mit Bildern, die uns berühren, so wird 
es unser ganz persönliches „Zauberbuch“. 
Gönnen Sie es sich!
Bitte mitbringen: Ein Skizzenbuch Ihrer Wahl 
mit stabilen Seiten. Alle weiteren Materiali-
en werden gestellt und im Workshop abge-
rechnet.
Petra Gimmi, freischa"ende Künstlerin, 
zerti#zierte Magic Book®-Trainerin, 1 Tag 
Samstag, 21.10.2017, 13:00 - 16:45 Uhr 
Rathaus, Im Hof 5
RA205871HA* / 24,00 EUR zzgl. 5,00 EUR
Materialkosten (gültig ab 6 Teilnehmenden)
* kostenfreier Rücktritt bis eine Woche vor 
Kursbeginn

Gut versogt durch Testament, Vorsor-
gevollmacht und Patientenverfügung 
...damit mein Wille zur Geltung kommt! 
Hier zeigt der Referent die Grundlagen ei-
nes wirksamen Testamentes, die Möglich-
keit einer Vorsorgevollmacht und auch den 
Hintergrund sowie die Vorteile einer Pati-
entenverfügung. Der Referent zeigt die ge-
setzlichen Grundlagen der Instrumentarien 
auf, so dass die Teilnehmer die Möglichkeit 
haben, danach zu entscheiden, ob ein Testa-
ment erforderlich ist und/oder Vorsorgevoll-
macht und Patientenverfügung notwendig 
werden. Während des Vortrages besteht die 
Möglichkeit dem Referenten Fragen zu stel-
len, um diese dann ggf. auch zu diskutieren.
Dr. Hans-Peter Wetzel, Fachanwalt 
für Erb- und Steuerrecht, 1 Abend 
Dienstag, 24.10.2017, 19:00 - 21:15 Uhr
Rathaus, Im Hof 5
RA105026HA* / 9,00 EUR (gültig ab 9 Teil-
nehmenden)
* kostenfreier Rücktritt bis eine Woche vor 
Kursbeginn

Gesangsworkshop - Stimmbildung I
Egal ob Chorsänger/in, ambitionierter „Ba-
dezimmersänger“ oder Lehrer mit gestress-
ten Stimmbändern, hier ist jeder richtig, der 
mehr über seine Stimme und ihre Benutzung 
erfahren möchte. Dieser Workshop vermit-
telt erste Grundzüge der modernen Stimm-
bildung. In gezielten Übungen trainieren wir 
den gesunden und richtigen Umgang mit 
unserer Stimme und festigen diese Kenntnis-
se im direkten Umgang mit modernen Ge-
sangsstücken aus dem Rock & Pop-Bereich. 
Notenkenntnisse sind nicht erforderlich. 
Franziska Restle, 1 Tag
Samstag, 11.11.2017, 13:00 - 16:00 Uhr
Rathaus, Im Hof 5
RA208711HA* / 19,60 EUR (gültig ab 6 Teil-
nehmenden)
* kostenfreier Rücktritt bis eine Woche vor 
Kursbeginn

Weitere Informationen und Anmeldung 
unter den Kontaktdaten: 
www.vhs-bodenseekreis.de 
oder bei Ihrer vhs-Außenstelle Hagnau 
Katrin Bennett, Tel.: 07532/445630 
hagnau@vhs-bodenseekreis.de 
  
Bitte stimmen Sie regelmäßig mit den 
Dozenten die Terminserie und den Ort 
der Veranstaltung ab, damit Sie jederzeit 
über Ausfälle (wegen Krankheit oder Hal-
lenbelegung etc.) informiert sind! 

Neu!
Zandunga - Tanz)tness für
Kinder von 6 bis 10 Jahren
Du hast Spaß am Tanzen und sprühst vor 
Energie? Dann bist du im Zandunga ge-
nau richtig. Denn Zandunga vereint Ele-
mente aus Hip-Hop, Latin Dance und Ae-
robic in einer Choreographie. Diese wird 
dir Schritt für Schritt beigebracht und am 
Ende der Session mehrmals durchgetanzt. 
Bitte bequeme Sportkleidung, Sport-
schuhe und Getränk mitbringen. 
Sarah Nothers, 11 Nachmittage, 26.10.2017 
- 15.02.2018
Donnerstag, 17:30 - 18:30 Uhr
Rathaus, Hans-Jakob-Saal, Im Hof 5
RA209258HA  / 44,00 EUR (gültig ab 9 Teil-
nehmenden)
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Albrecht Dürer - der große Maler der Lu-
therzeit
Kunst- und Kulturgeschichte 
Im Hinblick auf das Reformationsjubi-
läum in diesem Jahr ist auch der wohl 
größte Maler Deutschlands, Albrecht 
Dürer, als Zeitzeuge von großer Bedeu-
tung. 12 Jahre älter als Luther, hat er sei-
ne Zeit und den Beginn des Reformati-
onsgeschehens sehr bewusst miterlebt. 
In zwei Teilen gehen wir seinem Leben und 
grandiosen künstlerischen Werk nach - vor 
allem auch im Hinblick auf seine Tagebü-
cher, in denen er nicht nur seine Reisen und 
Arbeiten beschreibt, sondern auch die geis-
tigen Tendenzen seiner Zeit und Heimat, des 
evangelisch gewordenen Nürnberg, sehr 
genau wahrnimmt und mit eigenen Gedan-
ken ergänzt. Natürlich wird dazu auch sein 
malerisches und graphisches Werk gezeigt.  
Angelika Hermann, 2 Abende
Montag, 13.11.2017, 19:00 - 20:30 Uhr
Montag, 20.11.2017, 19:00 - 20:30 Uhr 
Rathaus, Im Hof 5
RA203017HA* / 14,60 EUR (gültig ab 8 Teil-
nehmenden)
* kostenfreier Rücktritt bis eine Woche vor 
Kursbeginn

Stress und Burn-out
Samstagsseminar
Stressmuster erkennen und hinter sich 
lassen. Was ist Stress? Wie wirkt er im Kör-
per? Was ist mein persönliches Stressmus-
ter? Sage ich zum Beispiel „ja“, obwohl 
ich lieber „nein“ sagen möchte? Was kann 
ich selber tun, um mit Stresssituatio-
nen besser umzugehen? Antworten auf 
diese Fragen #nden Sie im Kurs. Außer-
dem lernen Sie gezielte Atem-, Entspan-
nungs- und Selbstregulationstechniken, 
die auch der Stressvorbeugung dienen, 
den Burnout verhindern helfen und mehr 
innere Ruhe und Gelassenheit bewirken. 
Katja Eigendorf, 1 Tag, 18.11.2017 
Samstag, 09:00 - 15:00 Uhr
Rathaus, Im Hof 5
RA301915HA* / 39,60 EUR (gültig ab 6 Teil-
nehmenden)
* kostenfreier Rücktritt bis eine Woche vor 
Kursbeginn

Schmuckkurs für Kinder ab 5 Jahren
In diesem Kurs kannst du dir dein eigenes 
Schmuckstück selbst gestalten! Wir werden 
einfache Ketten mit Karabinerverschlüssen 
anfertigen und dazu passende Armbänder. 
Hierbei lernst du verschiedene Materialien 
wie Glas-, Korallen- oder Lavasteine kennen, 
die in dein Schmuckstück eingearbeitet wer-
den können. Den richtigen Umgang mit der 
Zange erlernst du so nebenbei. Benötigtes 
Schmuckwerkzeug wird von der Kursleiterin 
gestellt, die Materialkosten bitte vor Ort di-
rekt bei der Kursleiterin bezahlen.
Tanja Hartwig, 1 Vormittag 
Samstag, 18.11.2017, 10:00 - 12:00 Uhr
Rathaus, Im Hof 5
RA212724HA* / 12,48 EUR zzgl. ca. 10,00 
EUR Materialkosten (gültig ab 6 Teilnehmen-
den)
* kostenfreier Rücktritt bis eine Woche vor 
Kursbeginn

Gesangsworkshop - Stimmbildung II: 
Lied
In diesem Gesangsworkshop starten wir mit 
einfachen Gesangsübungen, erarbeiten uns 
ein sogenanntes „Warm up“ bevor wir dann 
direkt ans Lied gehen. Die Arbeit am Song 
ist fester Bestandteil des Alltags von Sän-
ger/innen und macht sowohl Anfängern 
als auch Fortgeschrittenen sehr viel Freude. 
Es bieten sich viele Möglichkeiten, einen 
Song zu erfassen. Dieser Workshop bietet 
die Gelegenheit, einmal reinzuschnuppern, 
erste Erfahrungen mit der Liedarbeit zu 
machen oder bereits Erlerntes zu vertie-
fen. Vorkenntnisse sind nicht erforderlich, 
im Fokus steht der Spaß und die Begeis-
terung für Musik und ihre Möglichkeiten. 
Franziska Restle, 1 Tag
Samstag, 18.11.2017, 13:00 - 16:00 Uhr
Rathaus, Im Hof 5
RA208712HA* / 19,60 EUR (gültig ab 6 Teil-
nehmenden)
* kostenfreier Rücktritt bis eine Woche vor 
Kursbeginn

Kunststadt Florenz
Kunst- und Kulturgeschichte
1. Die großen Sehenswürdigkeiten von Flo-
renz
2. Die Künstler von Florenz

Firenze, die Blühende, die Wiege der Ra-
naissance, Heimat der größten Kunstgenies 
überhaupt, werden wir mit seiner reichen 
Geschichte und seinen Schönheiten be-
suchen. Wir erleben den Hintergrund des 
Reichtums, der diese Kunstblüte ermög-
licht hat, die großen Familien - allen voran 
die Medici und ihrer faszinierenden Persön-
lichkeiten. Drei Jahrhunderte der großen 
Genies - von Fra Angelico bis Michelangelo, 
von Dante bis zu den Anfängen der Oper, 
die in Florenz „erfunden“ wurde - werden 
dokumentiert und mit vielen Bildern und 
Randnotizen ein umfassendes Stadtportrait 
gezeichnet.
Angelika Hermann, 2 Abende
Montag, 15.01.2018, 19:00 - 20:30 Uhr
Montag, 22.01.2018, 19:00 - 20:30 Uhr 
Rathaus, Im Hof 5
RA203018HA* / 14,60 EUR (gültig ab 8 Teil-
nehmenden)
* kostenfreier Rücktritt bis eine Woche vor 
Kursbeginn

Das kindliche Gehirn durch Lesen fordern 
und fördern – Aufschlussreiches über das 
Lesen aus der Hirnforschung
7FSBOTUBMUVOH� JO� ,PPQFSBUJPO� NJU� EFS� #JM-
EVOHTSFHJPO�#PEFOTFFLSFJT
Lesen ist trotz Computer und Smartphones 
immer noch die wichtigste Kulturtechnik. 
Vom Lesen und Schreiben abgeschnitten 
zu sein, hat fatale Folgen für unser soziales 
und beru'iches Leben. Aber was wissen 
wir darüber, wie unser Gehirn, das eigent-
lich gar nicht dafür vorgesehen ist, Lesen 
lernt? Und welche Ursachen für Probleme 
beim Lesen- und Schreibenlernen sind 
inzwischen bekannt? Dieser Vortrag gibt 
einen Überblick über die wissenswerten 
Ergebnisse der Hirnforschung zum The-
ma Lesenlernen und Dyslexie und hält 
Tipps und Hilfen für den Lesealltag bereit. 
Dr. Alexander Reuter, Neurobiologe, 1 Abend 
Donnerstag, 25.01.2018, 19:30 - 21:00 Uhr
Rathaus, Im Hof 5
RA106042HA* / 7,00 EUR
* kostenfreier Rücktritt bis eine Woche vor 
Kursbeginn 
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Gemeinde Stetten 
Bürgermeisteramt 
Schulstraße 18 
88719 Stetten 
  
Tel. 07532/6095 
Fax 07532/6199 
  
www.gemeinde-stetten.de 
rathaus@gemeinde-stetten.de 

Ö"nungszeiten: 
 
Montag bis Freitag 8.30 bis 12.00 Uhr 
Donnerstagnachmittag 15.30 bis 18.30 Uhr 
(abweichende Termine sind nach telefonischer Anmeldung mög-
lich) 
  
Sperrhotline für den neuen Personalausweis 116 116 
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Herzlichen Dank an die Mitglieder des Wahl- und Briefwahlvorstandes 
Zur Vorbereitung und Durchführung der Bundestagswahl ist ein Wahl- und Briefwahlvorstand aus ehrenamtlich tätigen Mitbürgerinnen 
und Mitbürgern und aus Gemeindebediensteten bestellt worden. 

Für die in diesen Gremien geleistete ehrenamtliche Tätigkeit und die zügige und zuverlässige Ermittlung des Wahlergebnisses danke ich 
im Namen der Gemeinde auch auf diesem Wege ganz herzlich allen Beteiligten. 

Mein besonderer Dank gilt meinen Mitarbeiterinnen, die in der Gemeindeverwaltung für die Vorbereitung und Durchführung der Wahlen 
verantwortlich waren und diese Arbeit mit großem Engagement hervorragend geleistet haben. 

Daniel Heß, Bürgermeister 
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Ö"entliche Gemeinderatssit-
zung vom 18. September 2017 
TOP 1 Bekanntgaben des Bürgermeisters
t� Wegen der fehlerhaften Darstellung 

der Tagesordnung dieser Ratssitzung 
im Mitteilungsblatt hat sich der Primo-
Verlag entschuldigt.

t� Mit den Stadtwerken am See wurde 
ein Vertrag abgeschlossen, der die 
kontinuierliche Betriebsüberwachung 
/Überwachung des Zählwerts beim 
Übergabeschacht Roggele zum Inhalt 
hat. Dies zum Preis von einmalig 480 
€ und einer jährlichen Pauschale von 
1080 €. BM Daniel Heß wies insbeson-
dere auf die beträchtlichen Wasser-
schäden im Bereich des Roggeles hin, 
die zu %nanziellen Einbußen führten.

t� Die bestehende Schulvereinbarung 
mit der Meersburger Sommertalschule 
ist im Prüfbericht beanstandet worden. 
Sie wird nun zum Jahresende 2016 ein-
vernehmlich beendet und seitens der 
Stadt Meersburg gegebenenfalls ein 
neuer Vertrag vorbereitet.

t� Beim ersten Förderaufruf, das Ladesäu-
lenprojekt der OEW betre&end, wurde 
Stetten noch nicht berücksichtigt. BM 
Heß ho&t nun, dass dies beim zweiten 
Förderaufruf geschieht, der vom 14. 
September bis zum 30. Oktober 2017 
läuft.

t� Für die Anschlussunterbringung und 
Integration von Asylbewerbern stellt 
das Land Baden-Württemberg insge-
samt 320 Mio. Euro den Kommunen 
zur Verfügung, d.h. 64.000Euro für 

eine Vollzeitstelle. Hierzu soll es eine 
gemeinsame Beauftragung einer An-
sprechpartnerin durch Meersburg, 
Stetten und Daisendorf über die Jo-
hanniter geben.

t� BM Heß dankte dem Musikverein D&S 
und dem Kirchenchor für die Durch-
führung des Feierabendhocks und 
dem dort erfolgten sehr gelungenen 
Empfang der Badischen Weinprinzes-
sin Katharina Kammerer.

t� Er dankte seinem Stellvertreter und 
dem Meersburger Winzerverein für 
deren Beitrag zur Finanzierung der Be-
grüßungsschilder an den Ortseingän-
gen. Sein Dank galt ebenso der Feu-
erwehr für die wieder gut gelungene 
Durchführung des Weinfests.
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t� Besonders dankte er für die gut organi-
sierte Besuchsfahrt zur Partnergemein-
de Mareau aux Prés, wo auch die o.g. 
Stettener Weinprinzessin mit und eine 
Mannschaft der Feuerwehr teilgenom-
men haben.

t� Drei Baugenehmigungen konnte er 
bekanntgeben für Projekte in der Gar-
tenstraße 3, beim Obstgut Faust sowie 
beim Rosenhof 1.

t� An der Ortsdurchfahrt werden ab 26. 
September die Ausbesserungsarbeiten 
weitergeführt, was vmtl. wieder zu Be-
hinderungen führen wird. Die Arbeiten 
werden ca. zwei Wochen andauern.

t� Bei der Überwachung der Geschwin-
digkeiten an der B33/Sabaknoten sind 
40 Verstöße festgestellt worden.

t� Auf den bevorstehenden Senioren-
nachmittag/Kürbisfest, den Dämmer-
+ohmarkt am 23. September und insb. 
die Dorfwanderung am 15. Oktober 
lud BM Heß ein.

t� Am 09. Oktober wird sich um 19 Uhr 
im Gemeindesaal die Interessenver-
tretung „Verkehrsplanung B31/B33 
Stetten“ vorstellen und ihre Planungs-
inhalte erläutern. TOP 2 Fragestunde 
für EinwohnerEs wurden seitens der 
anwesenden drei Bürger keine Anfra-
gen an das Gremium gerichtet. TOP 3 
Bauangelegenheiten:a) Antrag auf 
Baugenehmigung zur Erweiterung 
der Stellplatz$äche für Wohnmobi-
le (Campingplatz) Flst. Nr. 490, Rie-
detsweiler Straße 5 - Beratung und 
BeschlussHier waren BM Heß und ein 
Ratsmitglied befangen. Diesen TOP lei-
tete deshalb der BM-Stellvertreter Jür-
gen Kammerer. Der Antrag auf Erwei-
terung der Stellplatz+äche war schon 
in der Januarsitzung beraten und ab-
gelehnt worden. Die Baurechtsbehör-
de hat das Baugesuch dann geprüft 
und festgestellt, dass ein Anspruch auf 
Erteilung der Baugenehmigung be-
steht. Es seien auch keine schädlichen 
Umwelteinwirkungen zu erwarten. 
Mit diesem Ergebnis zeigten sich zwar 
nicht alle Räte zufrieden, es stimmten 
aber alle dem Beschlussvorschlag zu 
und genehmigten nun den Antrag. 
b) Teilabbruch Garage, Anbau mit 
Wintergarten, Errichtung Carport, 
Roggelestraße 15, Flst. Nr. 518/10 - 
Beratung und BeschlussAuch dieses 
umfangreiche Vorhaben erhielt die 
Zustimmung aller Räte, nachdem die 
Antragstellerin eine deutliche Umpla-
nung vorgenommen und einen neuen 
Antrag gestellt hatte. TOP 4 Beschaf-
fung und Montage neuer Jalousien 
für die Grundschule - Beratung und 
BeschlussDie veralteten und funk-
tionsunfähig gewordenen Jalousien 
an der Grundschule müssen erneuert 
werden. Auch das Musikzimmer soll 
nun mit einer Jalousie versehen wer-
den. Von fünf namhaften Firmen sind 
dazu deren Angebote eingegangen. 
Erforderlich ist auch die Verlegung von 
elektrischen Zuleitungen, die separat 
vergeben werden sollen, was ca. 500 
Euro kosten wird. Nach einigen Diskus-

sionen stimmten alle Räte der Vergabe 
an den günstigsten Bieter zu. TOP 5 

 Verschiedenes
t� Ein Ratsmitglied wies auf die wg. der 

derzeitigen Weinlese aufgestellten 
Warnschilder hin. Es sei aber damit 
keine Geschwindigkeitsbeschränkung 
verbunden, so BM Heß.

t� In der Nähe des Pumpwerks stehende 
Bäume sollten zurückgeschnitten wer-
den, riet ein Ratsmitglied. Dies werde 
dem Bauhof mitgeteilt, so BM Heß. 
Hartmut Rieble 

 
 
 
 

 

 

 

Interessengemeinschaft Verkehrsplanung 
B31/33 Stetten e.V. 

 
 

 

Einladung zur Informationsveranstaltung 
 
Die 
 

Interessengemeinschaft Verkehrsplanung B31/33 Stetten e.V. 
 
lädt alle interessierten Bürger zu einer Informationsveranstaltung für  
 

Montag, den 09.10.2017, 19:00 Uhr 
in den Gemeindesaal des Rathauses Stetten  

 
ein. 
  
Gezeigt und diskutiert werden die von der Interessengemeinschaft im Rahmen der 
Öffentlichkeitsbeteiligung "B31 im Dialog" an das Regierungspräsidium Tübingen eingesandten 
Vorschläge für den Verlauf der B31 neu im Bereich Meersburg bis Immenstaad incl. deren Anbindung 
an die Ortschaften. 
 
Wir freuen uns auf Ihr zahlreiches Erscheinen! 
 
 
Für den Vorstand 
 
Christian Grömmer 

 
Am Mittwoch, den 04. Oktober 2017, tri&t 
sich die GSA um 19.30 Uhr zur Übung FW 
Meersburg. 
  
Um pünktliche und vollzählige Teilnahme 
wird gebeten. 
 
 
 

Am Freitag, den 29. September 2017, tri&t 
sich die Jugendfeuerwehr um 18:00 Uhr 
zum Thema „Löschangri&“.

Wir bitten Euch, vollzählig zu erscheinen. 

Natürlich kann auch jeder Jugendliche ab 10 
Jahren bei unseren Übungen vorbeischau-
en. 

Weitere Informationen %ndet ihr unter www.
jugendfeuerwehr-stetten.de 
 
 

 
  
Montag, den 02. Oktober 
Abfuhr Biomüll 

Freitag, den 06. Oktober 
Abfuhr gelber Sack 
  

Einwurfzeiten  
an den Containern:  
werktags, jeweils von 8.00 bis 12.00 Uhr und 
14.00 bis 19.00 Uhr 

an den beiden Standplätzen 
- am Bauhof 
- am Kinderspielplatz 

zur Entsorgung von Altglas - farblich sortiert 
weiß/grün/braun. 
  
  

Ö"nungszeiten  
des Recyclinghofs:   
Freitag von 15.00 Uhr bis 17.00 Uhr 
Samstag von 9.00 Uhr bis 12.00 Uhr 
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Einladung zum Stammtisch 
  
Liebe Mitglieder und Freunde, 
wir tre&en uns wieder zum Stammtisch 
  
am Donnerstag den 28.09.2017 um 20:00 h 
in der „Pizzeria“ in Stetten 
  
Gemütlich Beisammensein, Blick zurück und was steht an, und vieles 
mehr. 
Wir freuen uns auf Euer Kommen 
Eure Heide-Marie 
  
Hinweis:  Boule-Spielen noch soweit des Wetter mitspielt sonntags 
ab 11:00 h . 
  

Fahrt zur Jumelage-Feier (10 Jahre)  
vom 1. bis 4.9.2017 
der Städtepartnerschaft Mareau aux Prés mit Stetten  
  
Stettener Bürger einschließlich unseres Bürgermeisters mit Ehefrau, 
die frisch gekürte Badische Weinprinzessin Katharina Kammerer, Mit-
glieder der Feuerwehr und des Partnerschaftskreises (DFP) sind der 
Einladung aus Frankreich gefolgt, um an dem dort geplanten Fest-
wochenende teilzunehmen. 
In Frankreich hatte man sich ein ansprechendes Programm einfallen 
lassen: 

1. Tag: 
- Wanderung an der Loire mit Entdeckung vom Zu+uss des Loiret in 
die Loire 
- Besichtigung des neuen Zentrums von Mareau mit Besichtigung 
der Schule und den 
Installationen für die Beschäftigung der Kinder nach Schulschluss 
- O;zielle Unterschrift der Charte des Jubiläums der Partnerschaft 
in Anwesenheit des 
Generaldirektors des Büros AFCCRE und den Einwohnern von Ma-
reau und uns 
geladenen Gästen sowie den o;zielen Reden, musikalisch umrahmt 
durch die Musiker 
der „Fraternelle“, welche die Länderhymnen und die Europahymne 
spielten. 
- Ausschank von Bodenseewein durch die Badische Weinprinzessin 
Katharina Kammerer 
- Nach einem Bu&et am Abend fand ein Konzert des Philharmoni-
schen Orchesters du 
- Loiret zum Anlass des dortigen Festes ST. FIACRE statt. 
- zum Abschluss dieses Festabends durften wir uns an einem wun-
derschönen Feuerwerk 
erfreuen. 

2. Tag: 
- Aus+ug nach Ambroise, Besichtigung eines Grottenkellers mit Kost-
proben der örtlichen 
Produkte, Mittagessen (wunderbar der Keller, das Essen, in jedem 
Fall ein bleibendes 
Erlebnis). 
- Fahrt zum Schloss „Le Clos Lucè“, Besichtigung mit Führer in deutsch 
und französisch, 
wo Leonardo da Vinci seine letzten 3 Jahre gelebt hat. Besichtigung 
im Park der 
verschiedenen Werke des italienischen Genies. 
- Abschlussabend im Gemeindesaal mit Abendessen und gemütli-
chem Beisammensein, 
der Koch auf nachfolgendem Bild ganz außen rechts hat uns ein le-
ckeres Essen (Vor- 
speise, Nachspeise, Dessert) servieren lassen. 
Ein paar Impressionen aus Frankreich: 

Redaktionsschluss Mitteilungsblatt 
Der Redaktionsschluss für das nächste Mitteilungsblatt ist: 
Donnerstag, 12.00 Uhr 
Bitte achten Sie darauf, Anzeigen bzw. Berichte rechtzeitig über www.primo-redaktion.de oder bachmann@gemeinde-stetten.de einzu-
stellen. 

Später eingehende Textbeiträge können für die aktuelle Woche leider nicht mehr berücksichtigt werden. 
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Dämmer$ohmarkt 2.0 ist ein voller Erfolg 
Bei bestem Wetter hat am Samstag, den 23. September der zweite 
Dämmer+ohmarkt stattgefunden und viele Schnäppchenjäger in 
unsere Gemeinde gelockt. 
Auf dem Gelände rund um die Zunftstube und auch auf einigen Me-
tern der Landstraße haben insgesamt ca. 80 Privatleute und Händ-
ler ihre Stände aufgebaut und sie mussten auch gar nicht lange auf 
kau&reudige Kunden warten. In diesem Jahr waren es schon 20 Ver-
kaufsstände mehr als bei der erfolgreichen Premiere im Vorjahr. 
Verkauft wurde alles, was im Keller, der Garage und auf dem Dachbo-
den gefunden wurde und scheinbar nicht mehr benötigt wurde. Bis 
eben ein kau+ustiger Kunde kam, der dann um den Preis feilschte. So 
wechselten an diesem Tag alte Ko&er, Kleidung, Spielsachen, Bücher, 
Porzellan,... ihren Besitzer. 
Auch die drei Versteigerungsrunden waren in diesem Jahr wieder ein 
voller Erfolg und so sorgten unser Ehrenzunfti und Sabine für beste 
Unterhaltung. 
Das Angebot von Pommes und Würsten aus unserem Gourmetwa-
gen 2.0 und Pommes und Spießen am Nachbarstand war für die 
Besucher ein großer Vorteil, da so die Zeit in der Essenschlange ver-
kürzt wurde und mehr Zeit zum Kruschteln blieb. Außerdem gab es 
wieder die beliebten Crêpes und dieses Jahr zum ersten Mal auch 
frisch gemachtes Popcorn. 
Verdursten musste dank dem Getränkestand und dem Barzelt auch 
keiner der Besucher und es war mit Sicherheit für jeden Geschmack 
etwas dabei. 
Und wer genug vom Einkaufen hatte konnte sich die Zeit am Schieß-
stand vom Schützenverein Daisendorf vertreiben. 
Die Narrengemeinschaft Hasle-Maale bedankt sich bei allen Anwoh-
nern für ihr Verständnis für diese Veranstaltung und die kurzfristige 
Straßensperrung, bei allen Verkäufern und Besuchern für ihr Kom-
men und die friedliche Atmosphäre und allen Helfern, die beim 
Aufbau, beim Dämmer+ohmarkt selbst, beim Abbau und im Hinter-
grund geholfen haben. 

 
 
 

Die Zunftstube hat geö"net  

Am Freitag, den 06. Oktober 2017 hat die Zunftstu-
be wieder wie gewohnt ab 20:00 Uhr für Mitglie-
der und Freunde der NG geö&net. 

Wir freuen uns auf Euren Besuch. 
 
 

 

Nordic Walking 
wir möchten die NW-Gruppe weiter ausbauen und werden ab 
Oktober, nach der Sommerpause, wieder durchstarten.

Hierzu möchten wir für Anfänger und Interessierte jeden Alters 
eine Gruppe bilden, mit einem langsameren Lauftempo, dafür 
aber mit intensiveren Training.

Wer Interessiert ist oder auch mal nur schnuppern möchte, kann 
einfach dazu kommen

Meldet sich bei: H.-P. Mönch Tel 445722 oder 
M. Mayr Tel. 494584. 

Tre"punkt: am Sportplatz Stetten
Wann: samstags (ganzjährig) um 10 Uhr
Dauer: ca. 60-70 Minuten 

Übungsleiter gesucht 

Der TuS Stetten sucht für das Kinderturnen dringend neue 
Übungsleiter.  

Es ist sehr Schade, dass das Kinderturnen für die grösseren Kinder 
(Donnerstags von 16:30-17:30 Uhr) leider ab sofort, wegen feh-
lender Übungsleiter, nicht mehr statt%nden kann. 
Wer daran Interessiert ist, das Kinderturnen weiter zu führen, darf 
sich gern bei Sebastian Kolbe (07532- 8085058) oder Markus Mayr 
(07532- 494584) melden und informieren. Gerne übernimmt der 
TuS Stetten auch Schulungen für den Bereich Kinderturnen. 



40

Donnerstag, den 28. September 2017 MITTEILUNGSBLATTMITTEILUNGSBLATT
Stetten

40

Christlicher Verein
junger Menschen
CVJM Stetten e. V.
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Dank an alle Helfer bei der Bürgermeisterwahl und bei der Bundestagswahl   
  
Der Dienst im Wahlausschuss, Wahlvorstand und Briefwahlvorstand der Bürgermeisterwahl und der Bundestagswahl wurde von den 
Mitarbeiterinnen sowie Gemeinderäten und Gemeinderätinnen wahrgenommen. 
  
Für die zuverlässige und sehr gut geleistete Arbeit und auch für die sehr gute Vorbereitung der Mitarbeiterinnen des Rathauses möchte 
ich mich herzlich bedanken.   
  
Siegfried Willibald 
Vorsitzender des Gemeindewahlausschusses 
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Ö!nungszeiten der Gemein-
deverwaltung Daisendorf 
  
Montag bis Freitag 08.30 - 12.00 Uhr 
Montag und Dienstag 14.00 - 16.30 Uhr 
Donnerstag 14.00 - 18.00 Uhr 
  
Abweichende Termine sind nach vorheri-
ger telefonischer Vereinbarung möglich. 
  
Ortsstraße 22, 88718 Daisendorf 
  
Telefon 07532/5464 
Fax 07532/47157 
E-Mail info@daisendorf.de 
Internet http.//www.daisendorf.de 
  
Sperrhotline für den neuen Personal-
ausweis   116 116 
  
Bitte beachten Sie auch die Informatio-
nen unter der Rubrik Gemeindeverwal-
tungsverband im hinteren Teil dieser 
Ausgabe. 

 

Informationen  
zum Bundesmeldegesetz 
  
Mit dem neuen Bundesmeldegesetz, das 
am 1. November 2015 in Kraft getreten 
ist, wurde erstmals das Melderecht in 
Deutschland vereinheitlicht. 
  
Es bleibt bei der allgemeinen Melde-
p!icht. Wer eine Wohnung bezieht, muss 
sich bei der Meldebehörde des neuen 
Wohnortes anmelden. Die Frist zur An-
meldung wurde allerdings von einer auf 
zwei Wochen nach Einzug verlängert. 
Wieder eingeführt wurde die im Jahr 
2002 abgescha!te Mitwirkungs-
p$icht des Wohnungsgebers bzw. 
des Wohnungseigentümers bei der 
Anmeldung und bei der Abmeldung 
(z. B. beim Wegzug ins Ausland).  Sie 
wurde wieder eingeführt, um sog. Schei-
nanmeldungen wirksamer verhindern 
zu können. Künftig muss bei der An-
meldung in der Meldebehörde eine 
vom Wohnungsgeber bzw. vom Woh-
nungseigentümer ausgestellte Be-
scheinigung vorgelegt werden, mit 
der der Einzug in die anzumeldende 
Wohnung bestätigt wird! 
  
Die Wohnungsgeberbestätigung kann 
über die Homepage unter www.daisen-
dorf.de -Neuigkeiten- heruntergeladen, 
ausgefüllt und dem Mieter zur Anmel-
dung mitgegeben werden. 

 

Rathaus geschlossen 
Aufgrund des Brückentages ist das Rat-
haus am Montag, 02.10.2017 geschlos-
sen. Wir bitten um Beachtung und dan-
ken für Ihr Verständnis. 

Gemeindeverwaltung Daisendorf wegen Betriebsaus$ug  
am 28. September 2017 geschlossen 
Am Donnerstag, 28. September 2017 bleiben das Rathaus, das Kinderhaus sowie der 
Bauhof wegen der Durchführung des Betriebsaus!uges der Gemeindeverwaltung 
geschlossen. 

Wir bitten um Beachtung und danken für Ihr Verständnis. 

Samstag, 30. September 2017 

14.30-16.00 Uhr 

im Rathaus Daisendorf 

 Abgabe Samstag 30.09.:     10.00 - 12.00 Uhr 

 Verkauf Samstag 30.09.:    14.30 - 16.00 Uhr 

 Rückgabe Samstag 30.09.:   18.30 - 19.00 Uhr 

° Kuchenverkauf bereits ab 14.00 Uhr! 

° Kinderaktion: Malecke für Kinder 

Verkauft wird gut erhaltene Herbst- und 

Wintermode, Umstandsmode, Fahrzeuge, 

Kinderwagen, Kindersitze, Rollschuhe, Fahrräder 

und vieles mehr. 

Ansprechpartner für weitere Informationen: 

Fr. Armbruster:   07532-3130256 

Fr. Benkhard: 07532-9872 

Fr. Aschrafi: 07532-8074725 (ab 18h)

oder unter www.kindergarten-daisendorf.de 

Bitte übersichtlich auszeichnen 

Kunde/ Nr. 

Bsp.: 201/1… 
Größe 

Artikel
Preis 

0,50/ 1,00…€ 

Kostenlose und unabhängige Energieberatungen vor Ort 
Ab sofort haben auch Bürger der Gemeinden Hagnau und Daisendorf die Möglichkeit an der 
Energieberatung teilzunehmen. 
  
Mehr Informationen zu den nächsten Beratungsterminen und zu der erforderlichen Termin-
vereinbarung $nden Sie unter der Rubrik Meersburg. 
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Ö!nungszeiten  
des Recyclinghofes 
Freitag von 15.00 bis 17.00 Uhr  
Samstag von 9.00 bis 12.00 Uhr  
am Bauhof, Ortsstraße 14 
  
Es wird an alle Benutzer appelliert, die 
Beratung der Hofaufsicht anzunehmen 
und die Behälter nicht unkontrolliert zu 
bedienen. Nur sortenreine Wertsto%e 
können wiederverwertet werden. Es wer-
den nur haushaltsübliche Mengen ange-
nommen. Wertsto%e aus Gewerbebetrie-
ben dürfen nicht angenommen werden. 
  
 

Probleme mit der  
Müllabfuhr? 
Müllabfuhr Bodenseekreis 
Tel. 07541/401 093

Papierabfuhr, Firma ALBA 
Tel. 07541/952 860

Gelber Sack, Firma ALBA 
Tel. 07541/952 86 11

Abfallberatung Landratsamt Bodernsee-
kreis 
Tel. 07541/204-51 99

Gebührenveranlagung Landratsamt Bo-
denseekreis 
Tel. 07541/204-5100 

 
 

Einsatz der Kehrmaschine   
Die Verkehrsteilnehmer werden gebeten, 
am Montag, 02.10.2017 die Ortsstraßen in 
Daisendorf möglichst nicht zum Parken zu 
benutzen, um der Kehrmaschine das unge-
hinderte Arbeiten zu gewährleisten. 

Seniorenberatung und Hilfen im Alter   
Wir halten für Sie im Rathaus stets eine Broschüre unseres Landratsamtes Bodenseekreis 
bereit, die unter dem Titel 
  

„Ein Wegweiser für ältere Menschen im Bodenseekreis“ 
  
Auskunft und Beratung zu einer Vielzahl wichtiger Themen für ältere Menschen gibt. 
  
Sie erhalten Hinweise und Antworten auf Fragen wie: Wie lebe ich im Alter? Welche Alter-
nativen gibt es, falls ich Unterstützung brauche? Welche Vorsorgeregelungen sind wich-
tig? 
Eine Auswahl der komplexen Themenkreise die in der Broschüre behandelt werden und 
zu denen Ansprechpartner und Kontaktdaten genannt werden: 
 
t� Seniorenberatung
t� Wohnberatung
t� Telefonseelsorge
t� Ambulante und Mobile Dienste
t� Betreuungsangebote für demenzkranke Menschen
t� Mittagstisch, Essen auf Rädern
t� Hausnotruf
t� Fahrdienste
t� Tagesp!ege
t� Wohnraumanpassung
t� Betreutes Wohnen
t� Alten- und P!egeheime
t� Selbsthilfeeinrichtungen
t� Hospize
t� Testament und Todesfall

Fundsachen   
Folgende Dinge sind im Rathaus liegenge-
blieben oder wurden bei der Gemeindever-
waltung abgegeben:

t� eine kleine Sporttasche mit Inhalt 
(Kleidung, Schuhe)

 
Weitere Informationen erhalten Sie unter 
Telefon 07532/5464 oder bei der Gemeinde-
verwaltung Daisendorf. 
 
 
 

Betreuungsgruppen für Men-
schen mit Demenz haben freie 
Plätze 
Der DRK-Kreisverband Bodenseekreis e.V. 
bietet schon seit mehreren Jahren im westli-
chen Bodenseekreis ambulante Betreuungs-
gruppen für Menschen mit einer Demenzer-
krankung an. Die Gruppen tre%en sich an 
zwei Tagen in der Woche, Dienstag und Don-
nerstagnachmittag von 14.00 – 17.00 Uhr im 
Rotkreuzzentrum in Uhldingen-Mühlhofen, 
Hallendorfer Str. 8 an.  Bei der Auswahl der 
Angebote gehen wir auf die individuellen 
Interessen und Stärken der Gruppenteilneh-
mer ein und es werden Elemente aus der Be-
wegungs-, Gestaltungs- und Musiktherapie 
verwendet. Das Gruppenangebot hat das 
Ziel, unsere Gäste in verschiedener Hinsicht 
„anzuregen“, sie Geselligkeit, Abwechslung 
und Gemeinschaft erleben zu lassen und 
sich wohl und geborgen zu fühlen. Gleich-
zeitig bedeutet das Angebot eine Entlas-

tung für die betreuenden Angehörigen und 
ermöglicht ihnen Zeit für sich zu haben. 
Diese Gruppen, die von einer professionel-
len Kraft aus dem Bereich der Altenhilfe und 
ehrenamtlichen Helfern betreut werden, ha-
ben Plätze frei. Ein Fahrdienst ist vorhanden. 
Bei den P!egekassen kann eine Kostenbe-
teiligung für dieses Angebot beantragt wer-
den. 

Für weitere Informationen wenden Sie sich 
bitte an den Kreisverband des Deutschen 
Roten Kreuzes in Friedrichshafen, Frau Bruna 
Wernet, Dipl. Sozialpädagogin (FH), Telefon: 
07541/504-126 
  
  
 

Verband Bad. Klein- und  
Obstbrenner e.V. 
Zum Ende des Jahres endet die Abliefe-
rungsmöglichkeit für die Kleinbrenner. Fol-
gende Termine müssen beachtet werden: 
Letzte Brenngenehmigung zur Ablieferung: 
29. November 2017 
Letzte Außenabfertigung der DEB Karlsruhe: 
16. November 2017 
Letzter Ablieferungstag bei Eigenanliefe-
rung Karlsruhe: 30. November 2017, 15.00 
Uhr 
Für das Gebiet Ortenau ist eine Außenab-
fertigung in KW 41 (9.10-14.10 )und KW 44 
(30.10. u.02.11.-03.11) vorgesehen. Bei dem 
letzten Termin KW 44 ist auch eine freie An-
lieferung ohne Einbestellung möglich. 
  
Verband Bad. Klein- und Obstbrenner e.V. 
Hindenburgplatz 1 
77767 Appenweier 
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Führung bei Destillerie Senft    
Passend zu den Bodensee-Apfelwochen lädt 
der Bodensee-Linzgau Tourismus im Rah-
men seines Programms „Unternehmen im 
Linzgau – Blick hinter die Kulissen“ am Don-
nerstag, 5. Oktober, 15 Uhr ein zur Führung 
in der Destillerie Senft in Rickenbach. 
Seit über drei Jahrzehnten produziert die 
Destillerie Senft „Geistreiches“ aus Obst und 
Korn von bester Qualität. Neben Edelbrän-
den und Likören aus selbst angebautem 
Obst gehören nun auch Bodensee-Whiskey, 
Gin und Wodka zur Produktpalette. Mit 
Edelbrand-Sommelière Silke Senft dürfen 
die Besucher einige der feinen Destillate 
versuchen, bevor es mit Kellermeister Her-
bert Senft durch die Obstanlagen geht. Ger-
ne dürfen die Besucher auch einen Blick ins 
Fasslager und in die Brennerei werfen. 
Hinweis: 
Anmeldung bis zum Vortag bei Bodensee-
Linzgau Tourismus, Tel. 07553 / 917715, tou-
rist-info@bodensee-linzgau.de 
Tre%punkt: Verkaufsraum der Brennerei, 
Dorfbachstr. 10, 88682 Salem-Rickenbach 
Teilnehmerzahl: mind. 15 Pers., Dauer ca. 2 
Std., Kostenbeitrag 14,- €, 
Auf festes Schuhwerk achten. 
  

Bodensee-Apfelwochen: 
Literarische Lesung, Museums-
führung mit Wanderung und 
Weinprobe 
„Der Apfel fällt nicht weit vom BOM“ – ein al-
tes Sprichwort, neu interpretiert, bildet das 
Motto einer Lesung am Freitag, 6. Oktober, 
19:30 Uhr. Der Kabarettist Thomas Kuphal 
gibt Literarisches rund um den Apfel zum 
Besten. Und welcher Ort ist dafür besser ge-
eignet als das Bodensee-Obstmuseum, kurz 
BOM? 
Hinweis: 
Anmeldung bei Gemeinde Frickingen, Tel. 
07554 9830-30, Kostenbeitrag 7,- € 
 
Das Bodensee-Obstmuseum in Frickin-
gen ist auch Schauplatz der nächsten 
Veranstaltung. 

Am Sonntag, 8. Oktober, 10 Uhr geben eh-
renamtliche Mitarbeiter bei einer kurzen 
Führung durch das Museum Einblick in die 
Geschichte des Obstbaus am Bodensee. Die 
anschließende Wanderung über den Apfel-
rundweg lässt die herrliche Landschaft des 
Salemertals mit seinen ausgedehnten Obst-
anlagen und reizvollen Ausblicken erleben. 

Hinweis:
Tre%punkt: Bodensee-Obstmuseum Frickin-
gen, Dauer ca. 3-4 Std., keine Anmeldung 
erforderlich. 
 
Was hat Apfel mit Wein zu tun? Eine Ant-
wort auf diese Frage gibt eine Weinprobe 
am 

Montag, 9. Oktober, 18:30 Uhr, die ebenfalls 
im Bodensee-Obstmuseum statt$ndet. Da-

bei geht es um die Aromenvielfalt im Wein  
von „A“ wie Apfel bis „Z“ wie Zwetschge. 
Das Weinhaus Philipp Weber stellt sechs 
Bodensee-Weine aus verschiedenen Lagen 
vor. Von Überlingen bis Hagnau, von rot bis 
weiß, von trocken bis lieblich. Serviert wird 
das Ganze mit unterhaltsamen Geschichten 
und Anekdoten. 

Hinweis:
Anmeldung bei Gemeinde Frickingen, Tel. 
07554 9830-30, Tre%punkt Bodensee-Obst-
museum Frickingen, Kosten 14,50 €  

 

Bodensee-Apfelwochen:  
Führung im Obstgroßmarkt 
Salem Frucht   
Im Rahmen seines Programms „Unterneh-
men im Linzgau – Blick hinter die Kulissen“ 
und passend zu den Bodensee-Apfelwochen 
lädt der Bodensee-Linzgau Tourismus ein zu 
einer Betriebsführung bei Salem-Frucht. Am 
Donnerstag, 28. September, 16 Uhr können 
Interessierte den Betriebsablauf in einem 
Obstgroßmarkt während der Apfelernte 
kennen lernen. Jährlich werden dort auf den 
Sortier- und Packanlagen zwischen 40.000 
und 50.000 Tonnen Äpfel auf den Weg zum 
Kunden gebracht. Eindrucksvoll ist zu sehen, 
welche Stationen ein Apfel durchläuft, bis er 
zum Versand bereitsteht. Zum Abschluss der 
Führung erwartet die Teilnehmer ein werti-
ges Präsent. 

Hinweis: 
Anmeldung bis zum Vortag beim Boden-
see-Linzgau Tourismus e.V., Tel. 07553 
917715, tourist-info@bodensee-linzgau.de. 
Tre%punkt: Halleneingang, Alte Neufracher 
Str. 100, Salem-Neufrach, Teilnehmerzahl 
mind. 20 Pers., Dauer ca. 1,5 Std., Kostenbei-
trag 6,- € 

 

Bodensee-Apfelwochen  
mit Weinprobe 
Was hat Apfel mit Wein zu tun? Eine Antwort 
auf diese Frage gibt eine Weinprobe am  
Montag, 2. Oktober, 18:30 Uhr im Bodensee-
Obstmuseum in Frickingen. Dabei geht es 
um die Aromenvielfalt im Wein  von „A“ 
wie Apfel bis „Z“ wie Zwetschge. Das Wein-
haus Philipp Weber stellt sechs Bodensee-
Weine aus verschiedenen Lagen vor. Von 
Überlingen bis Hagnau, von rot bis weiß, 
von trocken bis lieblich. Serviert wird das 
Ganze mit unterhaltsamen Geschichten und 
Anekdoten. 

Hinweis:
Anmeldung bei Gemeinde Frickingen, Tel. 
07554 9830-30, Tre%punkt Bodensee-Obst-
museum Frickingen, Kosten 14,50 € 
  
 
 

Das Angebot unserer Touristinformation 
für Gäste und Bürger 

 

t� Verschiedene Wanderkarten der Region
t� Wander- und Radwanderführer
t� Bodensee-Erlebniskarte – auch für den Urlaub daheim!
t� Fahrkarten für das Dampfschi% Hohentwiel
t� ÖPNV-Fahrpläne
t� Kartenvorverkauf für regionale und bundesweite Veranstaltungen 

im Ticketsystem Reservix www.reservix.de
t� Kostenloses Infomaterial über zahlreiche Attraktionen und Freizeitmöglichkeiten 

rund um den Bodensee
t� Besichtigung der St. Martin-Kapelle – Anfragen bitte an Frau Marianne Felsche 

unter Tel. 07532/6825, eine Führung ist auf Anfrage möglich
t� Fotoalbum mit Bildern aller Veranstaltungen der Gemeinde unter 

http://www.daisendorf.de/2654_DEU_WWW.php
 
  

Bodensee-Linzgau Tourismus e.V., Schloss Salem, D-88682 Salem 
Tel. 00 49 (0) 7553 / 917715, Fax 00 49 (0) 7553 / 917716 

E-Mail: tourist-info@bodensee-linzgau.de 
www.bodensee-linzgau.de 

   
  

Unsere Ö!nungszeiten: 
  

April – 1. November Mo - Sa   9.30 – 13.00 Uhr und 14.00 - 18.00 Uhr
 Sonn- u. Feiertage 10.30 – 13.00 Uhr und 14.00 - 17.00 Uhr 

  
November – März Mo - Fr 9.00 – 12.00 Uhr 
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Gruppen ab 10 Personen bitte anmelden: 
Tel: 0 75 41 / 30 13 - 0 oder www.erlebnisbus.de
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ErlebnisBus 2
(Linie 7383) Pfahlbauten – Auto & Traktor Museum –

Meersburg und zurück 

stündlich von 9.58 Uhr (erste Fahrt)

bis 18.58 Uhr (letzte Rückfahrt – nur bis 
Meersburg, Sparkasse, Ankunft 19.32 Uhr)

 

 

Minute

.58  ab Unteruhldingen, Hafen/Pfahlbauten  

.00 Unteruhldingen, Tourist-Information 

.01 Oberuhldingen, Sportplatz  

.05 Oberuhldingen, Marktplatz 

.06 Uhldingen-Mühlhofen, Bahnhof 

.07 Mühlhofen, Gasthof Sternen 

.09 Gebhardsweiler, Auto & Traktor Museum 

.12 Daisendorf, Altes Rathaus  

.13 Meersburg, Kurallee  

.14 Meersburg, Parkplatz Allmend  

.16 Meersburg, Dr.-Zimmermann-Str.  

.17 Meersburg, Sparkasse  

.18 Meersburg, Fürstenhäusle (Ausstieg f. Burg u. Schloss) 

.19 Meersburg, Friedhof  

.20 Meersburg, Sonnhalde i-Punkt  

.21 Meersburg, Parkplatz Töbele  

.23 Meersburg, Therme/Freibad  

.25 Meersburg, Personenschi"hafen  

.26 Meersburg, Therme/Freibad  

.27 Meersburg, Parkplatz Töbele  

.28 Meersburg, Sonnhalde i-Punkt  

.29 Meersburg, Friedhof  

.30 Meersburg, Fürstenhäusle (Ausstieg f. Burg u. Schloss) 

.32 Meersburg, Sparkasse   

.34 Meersburg, Parkplatz Allmend   

.36 Meersburg, Kurallee   

.37 Daisendorf, Altes Rathaus  

.40 Gebhardsweiler, Auto & Traktor Museum   

.42 Mühlhofen, Gasthof Sternen  

.44 Uhldingen-Mühlhofen, Bahnhof   

.45 Oberuhldingen, Marktplatz  

.47 Oberuhldingen, Sportplatz  

.50  an Unteruhldingen, Hafen/Pfahlbauten  

9.42

9.44

9.45

9.47

9.50

täglich vom 09.04. – 

29.10.2017

Anschluss Bahn (Linie 731)

Richtung Radolfzell oder Friedrichshafen

Fahrplan unter: www.bahn.de

Anschluss Bus (Seelinie 7395)

Richtung Überlingen oder Friedrichshafen

Fahrplan unter: www.bodo.de

Anschluss Bodensee-Schi"ahrt

Richtung Mainau, Überlingen, Meersburg

Fahrplan unter: www.bsb.de

Kostenlose Mitfahrt in den ErlebnisBus-Linien 

mit der Bodensee Erlebniskarte 

und der Echt Bodensee Card!
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Einzel-
fahrscheine
ErlebnisBus 2

von:

Meersburg  2,65 € 2,65 € 2,65 € 2,10 € 2,10 € 1,00 € 

Daisendorf 2,65 € 2,65 € 2,65 € 2,10 € – 2,10 € 

Gebhardsweiler 2,10 € 2,10 € 2,10 € – 2,10 € 2,10 €

Mühlhofen 2,10 € 2,10 € – 2,10 € 2,65 € 2,65 € 

Oberuhldingen 2,10 € 2,10 € 2,10 € 2,10 € 2,65 € 2,65 € 

Unteruhldingen 2,10 € 2,10 € 2,10 € 2,10 € 2,65 € 2,65 € 

ErlebnisBusErlebnisBus
Fahrplan 2017

www.erlebnisbus.de
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Alle Gottesdienste im Überblick der Seelsorgeeinheit Meersburg  

vom 30. September bis 8. Oktober 2017 
Samstag, 30.09.2017 18.00 Uhr  Seefelden 
    18.00 Uhr  Immenstaad 
  
Sonntag, 01.10.2017 7.30 Uhr   Birnau (9.00 Uhr, 10.45 Uhr) 
    9.00 Uhr   Baitenhausen 
    9.00 Uhr   Kippenhausen 
    10.30 Uhr  Meersburg 
    10.30 Uhr  Hagnau (Erntedank und Pfarrfest) 
    10.45 Uhr  Hersberg 
    17.30 Uhr  Hersberg (Vesper) 
  
  
Mittwoch, 04.10.2017 7.45 Uhr   Meersburg (Schülergottesdienst) 
    18.30 Uhr  Gebhardsweiler 
  
Donnerstag, 05.10.2017 18.30 Uhr  Kippenhausen 
    19.00 Uhr  Meersburg (Anbetung) 
  
Freitag, 06.10.2017  9.00 Uhr   Meersburg 
    18.30 Uhr  Hagnau 
    19.30 Uhr  Hersberg (Anbetung) 
  
Samstag, 07.10.2017 18.00 Uhr  Seefelden 
    18.00 Uhr  Hagnau 
  
Sonntag, 08.10.2017 7.30 Uhr   Birnau (9.00 Uhr, 10.45 Uhr) 
    9.00 Uhr   Stetten 
    10.30 Uhr  Meersburg 
    10.30 Uhr  Immenstaad 
    10.45 Uhr  Hersberg 
    17.30 Uhr  Hersberg (Vesper) 
  
Werktags (außer Sonntag) täglich: Birnau 8.00 Uhr – Hersberg 11.25 Uhr 
  
  

Gottesdienstordnung und Pfarrnachrichten für Meersburg, Seefelden u. Hagnau 

vom 30. September 2017  –   08. Oktober 2017 
  
Samstag, 30.09. Heiliger Hieronymus,  Priester 
Hagnau  15.00 Uhr Trauung des Paares Timo Schefold und Carolin Schefold, geb. Waldenmaier, Hagnau 
Seefelden 18.00 Uhr hl. Eucharistiefeier zum Erntedank 
   (Gedenken: Anna Dietrich (JT)) 
  
Sonntag, 01.10. 26. Sonntag im Jahreskreis 
Erntedanksonntag 

Birnau  7.30 Uhr Eucharistiefeier (9.00 Uhr, 10.45 Uhr) 
Baitenhausen 9.00 Uhr Eucharistiefeier zum Erntedank 
Kippenhausen 9.00 Uhr Eucharistiefeier zum Erntedank 
Meersburg 10.30 Uhr Eucharistiefeier 
    Messe für die Pfarrgemeinde 
   (Gedenken: Paul u. Anna Thum, Klara Schraudolf; Josef Heger u. verstorbene Angehörige) 
Hagnau  10.30 Uhr Festgottesdienst zum Erntedank. Gestaltet vom Kirchenchor und Instrumentalisten; 
   anschl. Erntedank-  und  Pfarrfest 
   Ministrantenplan A 

(bestehend aus den Pfarreien 
Mariä Heimsuchung Meersburg; St. Martin Seefelden; 
St. Jodokus Immenstaad, St. Johann Baptist Hagnau und 
Mariä Himmelfahrt Kippenhausen) 
Pfarrbüro 88709 Meersburg, Droste-Hülsho!-Weg 7 
Tel. 07532 / 6059 / E-mail: kath.kirche-meersburg@t-online.de   
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Immenstaad  19.30 Uhr Praisetime 
  
Erntedank- Erntekörbchen 
 
Alle Kinder (und Erwachsenen) sind herzlich eingeladen zu den Erntedankgottesdiensten Körbchen mit Erntegaben zur Segnung mitzubrin-
gen. 
  
Montag, 02.10.  Heilige Schutzengel 
Hagnau   19.00 Uhr Rosenkranz 
  
Dienstag, 03.10.  26. Woche im Jahreskreis 
Unteruhldingen  Abendlob entfällt 
Hagnau   19.00 Uhr Rosenkranz 
  
Mittwoch, 04.10.  Heiliger Franziskus von Assisi, Ordensgründer 
Meersburg  7.45 Uhr Schülergottesdienst 
    17.00 Uhr Rosenkranzandacht 
Martin-Luther-Haus 18.00 Uhr Ökumenischer Dämmerschoppen für Männer 
Gebhardsweiler  18.30 Uhr Eucharistiefeier 
    (Gedenken: Rita Wächter und Simon Lang) 
Hagnau   19.00 Uhr Rosenkranz 
  
Donnerstag, 05.10. 26. Woche im Jahreskreis 
Oberuhldingen  8.45 Uhr Morgenlob anschl. Rosenkranz 
Kippenhausen  18.30 Uhr Eucharistiefeier 
Hagnau   19.00 Uhr Rosenkranz 
Meersburg  19.00 Uhr Anbetung – Let`s worship 
  
Freitag, 06.10. 26. Woche im Jahreskreis (Herz-Jesu-Freitag) 
Meersburg 8.30 Uhr Rosenkranz 
   9.00 Uhr Eucharistiefeier 
   (Messe für Priester- und Ordensberufe) 
Hagnau  18.00 Uhr Rosenkranz 
   18.30 Uhr Eucharistiefeier 
   (Gedenken: Theresia u. Oskar Berger u. verstorbene Angehörige) 
  
Samstag, 07.10. Gedenktag Unserer Lieben Frau vom Rosenkranz 
Meersburg 16.45 Uhr Taufe der Kinder Maria Charlotte König 
      Peter Karl Wrzesinsky 
Seefelden 18.00 Uhr hl. Messe zum Sonntag 
   (Gedenken: Fam. Schmäh u. Beisch; Georg Nassal u. 
   Fam. Rauscher; Emma Beck u. Angehörige der Fam. Beck) 
Hagnau  18.00 Uhr hl. Messe zum Sonntag 
   Ministrantenplan B 
  
Sonntag, 08.10. 27. Sonntag im Jahreskreis 
 
Birnau  7.30 Uhr Eucharistiefeier (9.00 Uhr, 10.45 Uhr) 
Stetten  9.00 Uhr Eucharistiefeier zum Erntedank 
   (Gedenken: Fam. Hüttinger, Rosa u. Eugen Welte) 
Meersburg 10.30 Uhr Eucharistiefeier zum Erntedank. Familiengottesdienst   gestaltet von der Gruppe „unterwegs“ und dem 
   Familiengottesdienstkreis 
   Messe für die Pfarrgemeinde. 
   (Gedenken: Maria Beata Katona u. Angehörige der Fam. Katona u. Pertschy; Leo Wahl; Franz Bücheler) 
Immenstaad 10.30 Uhr Eucharistiefeier. Familiengottesdienst zum Erntedank 
Meersburg 19.30 Uhr Mehr  Himmel wagen 
  
Erntedank- Erntekörbchen 
 
Alle Kinder (und Erwachsenen) sind herzlich eingeladen zu den Erntedankgottesdiensten Körbchen mit Erntegaben zur Segnung mitzubrin-
gen. 
  
Beichtgelegenheit in Seefelden immer samstags 30 Minuten vor Beginn der Vorabendmesse 
und in Meersburg nach der Sonntagsmesse und nach Vereinbarung. 
Hagnau Beichtgespräche nach Vereinbarung. 

Weitere Gottesdienstzeiten +nden Sie auch im Internet unter www.dekanat-linzgau.de 
und auf unserer Homepage www.kath-meersburg.de    
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Pfarrnachrichten Meersburg:   
Let‘s worship - lasst uns anbeten : Anbe-
tungsstunde mit Lobpreis- und Anbe-
tungsliedern 
 
Wir laden Sie herzlich ein mit uns gemein-
sam Gott zu loben und in der Stille anzube-
ten   Donnerstag, 5. Oktober 2017 um 19 
Uhr  in der kath. Pfarrkirche Meersburg. 
  
Neue Termine für – Mehr Himmel wagen –  
 
Sonntagabend von 19.30 Uhr bis 20.00 Uhr 
 
am 8. Oktober, 12. November und 10. De-
zember in der kath. Pfarrkirche Meersburg 
 
Wir ö%nen unser Herz und strecken uns aus 
immer mehr in Gottes Gegenwart zu kom-
men. 
Im Hören auf sein Wort, im Lobpreis- im Ge-
bet und in Fürbitten. 
Wir laden Sie herzlich dazu ein. 
WeG-Team Meersburg 
  
  

Allgemeine Pfarrnachrichten:  
Erstkommunion 2018 
 
Im Herbst wird in unserer Seelsorgeeinheit 
Meersburg die Vorbereitung auf die Beich-
te  und die Erstkommunion 2018 für alle 
Kinder beginnen, die nach den Sommer-
ferien in der 3. Klasse sein werden (oder 
in diesem Alter sind). 
Wie der Vorbereitungsweg in unserer Seel-
sorgeeinheit aussehen wird, möchten wir 
Ihnen gerne an einem Elternabend  vorstel-
len:
t� den Eltern aus Immenstaad, Kippen-

hausen und Hagnau am 
Dienstag, 10. Oktober 2017  um 20 Uhr  
im Pfarrheim Immenstaad,(Meersburger 
Str. 4)

t� den Eltern aus Meersburg und Uhldin-
gen-Mühlhofen am 

Mittwoch, 4. Oktober 2017  um 20 Uhr  im 
Pfarrzentrum Meersburg, 
(Droste-Hülsho%-Weg 10) 

Beim Elternabend wird auch Raum sein, Ihre 
Fragen zu klären. Danach können Sie dann 
eine Entscheidung tre%en, ob Sie als Familie 
den Vorbereitungsweg mitgehen möchten 
und Ihr Kind dazu anmelden wollen. Falls Sie 
eine Familie kennen, deren Kind ein mögli-
ches Erstkommunionkind sein sollte, sagen 
Sie bitte obigen Termin weiter und geben 
uns einen Hinweis. Danke für Ihre Unterstüt-
zung! 

Bei Fragen stehen wir gerne zur Verfügung. 
Alexander Ufer 
Pastoralreferent 
Tel.: 07532/ 4467886 
Email: 
Pastoralreferent.meersburg@gmail.com 

Gottesdienst für Ehejubilare  
Alle Ehepaare, die 2017ein Ehejubiläum 
feiern (25 Jahre, 50 Jahre, 60 Jahre oder 
sonst ein Jubiläum) und dafür gerne den Se-
gen Gottes erbitten wollen, sind herzlich zu 
einem gemeinsamen Dank- und Segnungs-
gottesdienst eingeladen am Samstag, 
14.10.17 um 10.00 Uhr in Baitenhausen. 
Im Anschluss an den Gottesdienst gibt es 
einen kleinen Empfang. 
  

Erntedank- und Pfarrfest in Hagnau  
Zum schon traditionellen Erntedank- und 
Pfarrfest in Hagnau wird herzlich eingela-
den am Sonntag, 01.10.17. Beginnend mit 
dem Festgottesdienst um 10.30 Uhr ge-
staltet vom Kirchenchor Hagnau und Inst-
rumentalisten wird anschließend bei guter 
(musikalischer) Unterhaltung Leib und See-
le verwöhnt. Ein großer Anziehungspunkt 
ist sicher wieder der Erntedankteppich, ein 
Kunstwerk das auch in diesem Jahr wieder 
von einem Team mit vielen !eissigen Hän-
den gelegt wird. Herzlich willkommen allen 
Hagnauern und Gästen aus der ganzen Seel-
sorgeeinheit und darüber hinaus aus nah 
und fern.   
  
Rosenkranzmonat Oktober:
Das Rosenkranzgebet ist ein meditatives 
Gebet, das uns in enge Verbindung mit dem 
Leben, dem Leiden und der Herrlichkeit Jesu 
bringen will. Indem der Rosenkranz uns an-
hält, dies bei Jesus zu betrachten, deutet er 
unser Leben. 
 
Viele Religionen kennen Perlenschnüre als 
Zählhilfen. Schon von den Wüstenvätern der 
frühen Christenheit werden wiederholende 
Gebete, vor allem das Herzensgebet überlie-
fert. Zum Zählen benützen sie Schnüre oder 
Muscheln. 
Für die leseunkundigen entwickelte sich der 
Brauch statt der 150 Psalmen der Bibel 150 
Vater Unser zu beten. 
Im 14. und 15. Jahrhundert wird das „Gegrü-
ßet seist du Maria“ zum volkstümlichen Ge-
bet. Es ist aus dem Gespräch des Engels mit 
Maria und dem Dialog zwischen Maria und 
Elisabeth zusammengestellt. 
In einer Zeit schwerster Not und Unheil wird 
so der Brauch des 150 malig Wiederholens 
vom „Vater Unser“ auf das „Gegrüßet seist 
du Maria“ übertragen und mit Betrachtung 
der wesentlichen Ereignisse des Lebens Jesu 
verknüpft. (150 = 3 mal 50 „Gegrüßet seist 
du Maria“ der drei klassischen Rosenkranz-
geheimnisse: freudenreich, schmerzhaft, 
glorreich. Erst vor einigen Jahren kamen 
die lichtreichen Geheimnisse als vierte „Art“ 
des Rosenkranzes dazu) Das meditative Ro-
senkranzgebet mit seinen betrachtenden 
Wiederholungen, dabei leicht zu lernen für 
jeden, wird zum Halt für viele Menschen. Mit 
dem Rosenkranz kann man so das Wesent-
liche der frohen Botschaft immer wieder 
betend betrachteten und meditieren, Jesus, 
den aus Maria Menschgewordenen Herrn. 
  

Im Monat Oktober, dem klassischen Ro-
senkranzmonat, laden wir herzlich zum 
Rosenkranzgebet ein! 
In Meersburg mittwochs im Oktober um 17 
Uhr Rosenkranzandacht und freitags 8.30 
Uhr. 
In Hagnau täglich 19 Uhr. 
  
  
Ökumenisches Bildungswerk Uhldingen-
Mühlhofen/Meersburg 
 
Bibel bewegt  am Samstag, 14. Oktober 
2017  um 13.00 Uhr (bis 17.30 Uhr) im  
kath. Pfarrheim St. Martin in Oberuhldin-
gen  (Aachstraße 30). 
Thema:  Die klugen und die törichten 
Jungfrauen 
Anmeldung: bis 07.10.2017 bei Helga 
Boonekamp, 88690 Uhldingen-Mühlhofen 
 Tel. 07556 / 6044 
  

Zum Nachdenken:  
Die Musik drückt das aus, 
was nicht gesagt werden kann und worüber 
zu schweigen unmöglich ist. 
  (Victor Hugo) 
  
Mit herzlichen Grüßen 
Pfr. Matthias Schneider,  
Pfr. Thomas Denoke und 
PRef. Alexander Ufer 
 
 
 

  
Evangelisches Pfarramt: 
von-Laßberg-Str. 3, 88709 Meersburg 
Pfarramtssekretariat:  Gerlinde Hofmaier 
(Martin-Luther-Haus) 
Tel.: 07532-60 57   Fax: 07532-80 80 77 
Internet: www.evangelisch-in-meersburg.
de 
E-Mail: ev.pfarramtmeersburg@t-online.de 
Bürozeiten: Montag, Mittwoch und Don-
nerstag von 10:00 – 12:00 Uhr 
  
 

Gottesdienste und  
Veranstaltungen
 
Donnerstag, 28. September 2017  
20.00 Uhr Chor der Gelegenheiten, Probe im 
Martin-Luther-Haus 
  
Freitag, 29. September 2017 
15.00 Uhr Trauung von Maren Bräutigam 
und Thomas Riedler in der Schlosskirche 
  
Samstag, 30. September 2017  
14.30 Uhr Trauung von Anne-Marie Schif 
und Michael Schweig in der Schlosskirche 
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Sonntag, 1. Oktober 2017 - Erntedank  
9.30 Uhr &SOUFEBOLHPUUFTEJFOTU�
JO�EFS� Evang. Kirche Hagnau. 
Wir freuen uns auf Herrn Christian Niederho-
fer, der den Gottesdienst in der mit Erntega-
ben geschmückten Kirche halten wird. Nach 
dem Gottesdienst laden wir Sie alle herzlich 
ein zu frisch gepresstem Apfelsaft und Zopf-
brot. 
  
11.00 Uhr Familiengottesdienst an Ernte-
dank in der Schlosskirche Meersburg, gehal-
ten von Pfarrer Bernhard Schupp. Wir feiern 
unter dem Motto: „Ohne Wasser können wir 
nicht leben“. Wir wollen uns in diesem Got-
tesdienst bewusst machen, wie dankbar wie 
für unser sauberes Trinkwasser sein können. 
Mitgestaltet vom Team für „Klein und Groß“. 
  
Dienstag, 3. Oktober 2017  
15.30 Uhr Andacht im Dr. Zimmermann Stift 
  
Mittwoch, 4. Oktober 2017  
18.00 Uhr Ökumenischer Dämmerschoppen 
im Martin-Luther-Haus 
  
Donnerstag, 5. Oktober 2017  
20.00 Uhr Chor der Gelegenheiten, Probe im 
Martin-Luther-Haus 
  
Sonntag, 8. Oktober 2017  
9.30 Uhr (PUUFTEJFOTU� JO� EFS�  Schlosskirche 
Meersburg
�HFIBMUFO�  von Prädikantin Karin 
Fischer 
11.00 Uhr Gottesdienst in der Evang. Kirche 
Hagnau, gehalten von Prädikantin Karin Fi-
scher   
  
Vom 2. Bis 10. Oktober ist das Pfarrbüro 
geschlossen! 
  
Mit freundlichen Grüßen 
  
Gerlinde Hofmaier 
Pfarramtssekretärin 
  
  
Der Wochenspruch lautet:  
„Aller Augen warten auf dich, Herr, und du 
gibst ihnen ihre Speise zur rechten Zeit.“ 
� 	1TBMN����
��
 
 
 
 

 

St. Martin-Kapelle   
siehe: Nachrichten der Kirchen 
Seelsorgeeinheit Meersburg 

 
 
 

Sonntag, 1. Oktober 2017 - Erntedank  
9.30 Uhr &SOUFEBOLHPUUFTEJFOTU�JO�EFS� Evang. 
Kirche Hagnau. 
Wir freuen uns auf Herrn Christian Niederho-
fer, der den Gottesdienst in der mit Erntega-
ben geschmückten Kirche halten wird. Nach 
dem Gottesdienst laden wir Sie alle herzlich 
ein zu frisch gepresstem Apfelsaft und Zopf-
brot. 
  
Sonntag, 8. Oktober 2017  
11.00 Uhr Gottesdienst in der Evang. Kirche 
Hagnau, gehalten von Prädikantin Karin Fi-
scher 
  
Besuchen Sie unser Bücherregel an der 
Außenwand der Kirche.   
  
Über weitere Termine informieren sie sich 
bitte unter der Evangelischen Kirchenge-
meinde Meersburg, etwas weiter vorne. 
  
Mit freundlichen Grüßen 
  
Gerlinde Hofmaier 
Pfarramtssekretärin  
 
 

Allmendweg 12, 88709 Meersburg 
Gemeinschaftspastor: Alexander J. Sachs 
Telefon 07532-1776 
Email:info@chrischona-linzgau.de
t� www.chrischona-linzgau.de 
  
Orgel oder Drehorgel? 
Sind wir eine Orgel oder eine Drehorgel? 
Die Drehorgel ist festgelegt und leiert das 
einmal eingegebene Stück herunter. Auf der 
Orgel jedoch lässt sich auf unendlich viele 
Weisen ein Lobgesang entwickeln. Wer von 
Herzen dankt, dessen Phantasie wird immer 
wieder be!ügelt werden, und er lässt sich 
etwas einfallen, wie er seinen Dank zum 
Ausdruck bringen kann. Vielleicht mit einem 
Besuch des Gottesdienstes zum Erntedank. 
Er kann uns helfen für unseren Dank an Gott 
neue Impulse zu bekommen. 
„Wer mir dankt, der bringt ein Opfer, das 
mich ehrt.“ (Psalm 50,23) 
  
  
Donnerstag, den 28.September  
19:30 Uhr Gebetstre%: Wir beten für persön-
liche Anliegen, Anliegen der Gemeinde und 
für Stadt und Land 
  
Freitag, den 29.September  
19:30 Uhr Alphakurs 
  
  
  

Jeder Mensch sollte die Möglichkeit 
bekommen Fragen zu stellen, sei-
ne Meinung zu sagen und den Glau-
ben zu entdecken. Also sein per-
sönliches Abenteuer zu erleben. 
 
Was ist Alpha?  
Alpha ist eine Reihe von Tre%en, bei denen 
der christliche Glaube in entspannter Atmo-
sphäre entdeckt werden kann. Alpha gibt es 
auf der ganzen Welt und wird in Cafés, Kir-
chen, Universitäten, Gefängnissen, Jugend-
clubs, zu Hause - überall wo Menschen sind 
- veranstaltet. Alle sind willkommen! 
Folgende drei Elemente gehören immer zu 
Alpha: 
Gestartet wird mit einem guten Essen 
Essen bringt Menschen zusammen. Bei Al-
pha ist das nicht anders. Jedes Tre%en be-
ginnt mit einem gemeinsamen Essen. Die 
beste Art miteinander zu starten und sich 
gegenseitig kennen zu lernen. 
Dann ein Impuls 
Die Impulse sind so gestaltet, dass sich da-
raus ein spannendes Gespräch entwickeln 
kann. Jeder Impuls ist ca. 20 bis 30 Minuten 
lang. Bei Alpha geht es um die großen Fra-
gen des Lebens und des christlichen Glau-
bens. Themen sind z.B.: Hat das Leben mehr 
zu bieten? Wer ist Jesus? Wie kann ich Glau-
ben? Wie führt mich Gott? 
Gefolgt von Kleingruppen 
Wahrscheinlich der wichtigste Teil bei Alpha. 
Hier ist der Ort um deine eigenen Gedanken 
und Fragen zum Thema in einer kleinen 
Gruppe zu diskutieren und Meinungen aus-
zutauschen. Dabei ist keiner gezwungen, 
etwas zu sagen und es gibt (wirklich!) nichts, 
was du nicht sagen oder fragen darfst! 
Es ist die Chance, von anderen zu hören und 
mit deiner eigenen Perspektive in einer ehr-
lichen, freundlichen und o%enen Atmosphä-
re zum Gespräch beizutragen. 
  
Wir möchten Dich/Sie hiermit herzlich 
einladen zu unserem Alphakurs!  
Herzlich Willkommen! Einfach vor-
beikommen und neugierig sein! 
 
Termine: freitags, Start jeweils um 19.30 
Uhr am 22.09. / 29.09. / 06.10. / 13.10. 
/ 27.10. / 10.11. / 17.11. / 24.11.2017 
und ein Wochenende 20.-22.10.2017 
(Freitagabend bis Sonntagmittag) 
Ort:  Evang. Chrischona-Gemeinde, All-
mendweg 12, 88709 Meersburg I n -
fos:� �������������� �  www.chrischona-linz-
gau.de 
  
Sonntag, den 01.Oktober  
10:00 Uhr Gottesdienst mit Kindergottes-
dienst 
  
Donnerstag, den 05.Oktober  
19:30 Uhr Gebetstre!: Wir beten für persön-
liche Anliegen, Anliegen der Gemeinde und 
für Stadt und Land 
  
Freitag, den 06.Oktober  
19:30 Uhr Alphakurs 
  



51

Donnerstag, den 28. September 2017 MITTEILUNGSBLATT
GVV

Sonntag, den 08.Oktober 
vormittags kein Gottesdient 
14:30 Uhr Jahresfest mit Konstanz   
  
  
Unsere Hauskreise:  
JugendHauskreis: 
Info: jubika@chrischona-linzgau.de oder 
unter Tel. 0176-56560031 
Hauskreis Hagnau Info: Marion Hund 
Tel. 07532-9687 
Hauskreis Meersburg Info: Gudrun Iberl 
07532-1818 
Hauskreis Uhldingen-Mühlhofen
Info:Regina und Michael Höltge, Tel.: 
07556/966235   
  
Zu all unseren Veranstaltungen sind Sie 
herzlich willkommen, egal welcher Kon-
fession Sie angehören. 
 
 
 

 
Körperschaft des ö#entlichen Rechts 
Kirche: Allmendweg 10,  
Telefon (07532) 21 02 
Vorsteher: Frank J. Müller,  
Telefon (07553) 918 24 10  
Die Kirche im Internet:  
http://www.nak-sued.de 
oder regional 
http://meersburg.nak-tuttlingen.de 
  
  
Donnerstag, 28. September 2017  
20.00 Uhr Gottesdienst 
  
Sonntag, 01. Oktober 2017  
09.30 Uhr Gottesdienst 
  
Donnerstag, 05. Oktober 2017  
20.00 Uhr Gottesdienst 
  
Ein Gottesdienst vermittelt neue seelische 
Kräfte, löst Freude aus und beschreibt die 
Zukunft der Gotteskinder: ewiges Heil, ewi-
ge Erlösung, Geborgenheit in Gottes Hand. 
Im Gottesdienst erleben neuapostolische 
Christen die innige Gemeinschaft mit Gott, 
sie spendet Trost und Ho!nung. 
  
Jeder kann sich überzeugen, wie wohltuend 
sich Ruhe und Seelenfrieden in der heutigen 
Zeit auswirken können. Sie sind jederzeit 
herzlich willkommen! 
Ihr Frank J. Müller  
 

JEHOVAS ZEUGEN

Körperschaft des ö#entl. Rechts 
Versammlung Meersburg 
Schützenstraße 6 
Telefon: 07532-48913 
  
Sonntag, 01.10.2017 
9:30 – 10:05 Uhr, Vortrag 
Thema: „Wie man im Dienst Gottes Freude 
&nden kann“ 
10:05 – 11:15 Uhr, Bibeltextstudie  
Leittext: Bibelbuch Jakobus Kapitel 5 Vers 8
t� „Wie lange noch...?“. Diese Frage wurde 

von einigen tiefgläubigen Menschen, 
die in der Bibel erwähnt werden, ge-
stellt. In schwierigen Situationen stel-
len wir sie auch. Was ist Geduld? Was 
half den Personen in alter Zeit, gedul-
dig zu warten? Woher wissen wir, dass 
Jehova Gott und Jesus Christus sehr 
geduldig sind? 

  
Mittwoch, 04.10.2017 
19:00 Uhr – 20:45 Uhr (Referate, Filme, 
Besprechungen) 
Bibelgrundlage dieser Woche: Bibelbuch 
Daniel Kapitel 7 bis 9. 
Unter anderem im Programm: 
t� Das Bibelbuch Daniel Kapitel 9 enthält 

die vermutlich wichtigste Prophezei-
ung über das Erscheinen des Messias 
Jesus. Wie kann man die einzelnen Ele-
mente dieser Prophezeiung verstehen 
und wie haben sie sich erfüllt?

t� Der Prophet Daniel studierte die da-
mals verfügbaren heiligen Schriften 
intensiv, was ihm half, unter schwieri-
gen Umständen treu zu bleiben. Wie 
können wir genauso in der Bibel stu-
dieren und forschen? Wie geht man 
dabei vor?

t� Bauprojekte unserer Organisation in 
den letzten hundert Jahren und die 
Auswirkungen davon. 

  
 Alle Zusammenkünfte sind ö!entlich. Keine 
Geldsammlungen. Sie sind herzlich willkom-
men! 

Haben Sie die meistübersetzte Website der 
Welt (912 Sprachen) schon besucht? 
WWW.JW.ORG.  Darauf u.a. ein link  auf der 
Startseite unter „Teenager“: „Was ist ein rich-
tiger Mann?“  
 
 

CHRISTLICHE WISSENSCHAFT 
Tel.: 07532 446259 
  
Lektionspredigt, Sonntag, 1. Oktober 
Thema: Unwirklichkeit 
  
Ein guter Baum kann nicht schlechte Früch-
te bringen, und ein fauler Baum kann nicht 
gute Früchte bringen. ... So werdet ihr sie an 
ihren Früchten erkennen. 
Matthäus 7:18, 20 
  
Der „Baum des Lebens“ versinnbildlicht die 
ewige Wirklichkeit oder das ewige Sein. 
Der „Baum der Erkenntnis“ symbolisiert die 
Unwirklichkeit.- Zu einer logischen und wis-
senschaftlichen Schlussfolgerung gelangen 
wir nur durch das Wissen, das es nicht zwei 
Grundlagen des Seins gibt, Materie und Ge-
müt, sondern nur eine - GEMÜT.- Die Wahr-
heit über den Irrtum ist, dass Irrtum nicht 
wahr ist, somit ist er unwirklich.- Krankheit, 
Sünde und Tod sind nicht die Früchte des 
LEBENS.  Mary Baker Eddy 
  
www.heroldcw.com  
 
 

Freie evang. Gemeinde  
Markdorf
Herzliche Einladung:  
  
Gottesdienst: 14-tägig im DRK-Gebäude, 
Gehrenbergstr. 7 in Markdorf 
 
  
Sonntag, 01.10.2017 Gottesdienst 
um 10.30 Uhr 
Predigt:Dr. Jürgen Kragler, Owingen 
Hauskreis: 
Bermatingen: Mittwoch, 04.10.2017 
Info: 07544/8501 
  
Internet: www.markdorf.feg.de 
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Abfuhr von Gartenabfall in 
Meersburg   
Am Mittwoch, den 4. Oktober werden in 
Meersburg Gartenabfälle abgeholt. Das 
kompostierbare Material muss am Abfuhr-
tag bis spätestens 6:00 Uhr morgens am 
Straßenrand bereitgestellt werden. 
Damit die Mitarbeiter des Abfuhrunterneh-
mens den Abfall abtransportieren und ent-
sorgen können, sind folgende Regeln zu 
beachten: 

Was wird gesammelt? 
Baum-, Hecken-, Strauchschnitt (keine Ro-
dungen), Rasenschnitt, Laub, Stroh, Heu, 
Stauden, Abraum von Beeten, Blumen, Bal-
konp*anzen, Abdeckreisig usw. 
Wie müssen die Gartenabfälle an der 
Straße bereitgestellt werden? 
Äste und sonstiger Baum- und Strauch-
schnitt bitte auf eine Länge von maximal 
1,5 m kürzen und unbedingt bündeln (nur 
verrottbare Schnüre verwenden). Klein-
material in gut einsehbare und entleerbare 
Behälter füllen (z. B. Plastikwannen, Kunst-
sto!behälter, feste Kartons oder stabile Sä-
cke). Aufgeweichte Papiersäcke werden mit 
entsorgt. Bitte keine „Gelben Säcke“ oder an-
dere dünnwandige Säcke benutzen. 

Die Gebinde und Behälter dürfen jeweils 
nicht schwerer als 20 kg sein. Abgefahren 
werden nur Gartenabfälle in haushaltsübli-
chen Mengen. 

Was wird nicht mitgenommen? 
Gartenabfälle, denen Metall- oder Plastiktei-
le anhaften und solche, die nicht gebündelt 
sind. Baum- und Strauchschnitt mit einer 
Astlänge von über 1,5 m und Äste mit ei-
ner Stärke von über 10 cm im Durchmesser. 
Verschnürte Säcke und zweckentfremdete 
Gelbe Säcke können nicht entleert werden. 
Alle Termine und Infos gibt es auch unter 
www.abfallwirtschaftsamt.de 
 
 

Der BLHV informiert !   
Im Oktober 2017 &nden Sprechtage für alle Belange unserer Mitglieder sowie für Versicherte der SVLFG statt (Badischer Landwirtschaftlicher 
Hauptverband, Seerheinstr. 10, 78333 Stockach) 
  

Montag 02.10.2017 Bermatingen (Ahausen) Ehemaliges Schul- u. 
Rathaus 
Meersburger Str. 3

09.00 – 12.00

Mittwoch 04.10.2017 Stockach Bezirksgeschäftsstelle 08.30 – 11.30 
13.30 – 15.00

Donnerstag 05.10.2017 Überlingen 
(Andelshofen)

Schulgebäude 09.00 – 11.30

Dienstag 10.10.2017 a) Meßkirch 
b) Stetten a.k.M.

Landwirtschaftsschule
Rathaus

a) 09.00 - 11.00
b) 13.30 - 15.00

Mittwoch 11.10.2017 Tengen Rathaus 09.00 - 11.00

Dienstag 17.10.2017 a) Pfullendorf 
b) Illmensee

Gasthaus Lamm
Gasthaus Seehof

a) 09.00 - 11.00 
b) 13.30 - 15.00

Mittwoch 18.10.2017 Stockach Bezirksgeschäftsstelle 08.30 – 11.30
 

 

Malerei, Zeichnung und  
Fotoklasse 
Jugendkunstschule startet über 40 neue 
Veranstaltungen   
Meersburg. Im Oktober beginnen im his-
torischen Meersburger Grethaus wieder 
viele Jahresveranstaltungen der Jugend-
kunstschule Bodenseekreis. Angespro-
chen sind Kinder, Jugendliche und junge 
Erwachsene, Fortgeschrittene und auch 
Neuanfänger. Neben schon „klassischen“ 
Angeboten wie Zeichnen und Malen ste-
hen auch neue Veranstaltungen auf dem 
Programm. Zum Beispiel die Fotoklasse 
für Jugendliche oder das klassische Bal-
lett.  

Am Donnerstag, 5. Oktober, 14.30 Uhr star-
tet der Jahreskurs „KlangFarben“, der erste 
Gemeinschaftsunterricht der Jugendmu-
sikschule Meersburg und der Jugendkunst-
schule Bodenseekreis. Mit diesem neuen Bil-
dungsangebot für Kinder ab 3 Jahren wird 
erstmals eine ganzheitliche Frühförderung 
angeboten, in der musikalische und gestal-
terische Elemente gleichermaßen Berück-
sichtigung &nden. Im monatlichen Wechsel 
tre!en sich die Kinder immer donnerstags 
nachmittags in der Musikschule unter der 
Leitung von Ida Adam oder in der Kunst-
schule unter der Leitung von Sibylle Dathe. 
Am Montag, 9. Oktober, von 16 bis 17.30 
Uhr heißt es „Malen und Gestalten I“ für 
Schulkinder ab 6 Jahren. Anhand von unter-
schiedlichen Mal-, Zeichen- und Modellier-
techniken verfeinern die Kinder ihre hand-
werklichen Fähigkeiten. 
Die Unterrichtsthemen entstammen der 
Erlebniswelt der Kinder. Dozentin ist die 

Künstlerin Chin-Lin Lu-Rauscher. 
Ebenfalls am 9. Oktober, 16.30 Uhr nimmt 
auch die „Fotoklasse“ für Jugendliche ab 15 
Jahren ihre Arbeit auf. Der Fotodesigner An-
dreas Sauer widmet sich hier den Themen: 
Licht, Objektive, Kameras, Beleuchtung, 
Komposition, Filme, digitaler und analoger 
Arbeitsablauf. Während des Kurses werden 
die Schüler Projekte durchführen, die sie zur 
Kreativität ermutigen und die ihre Fähigkeit 
zum „Sehen“ fördern. Diese Projekte sind: 
Dokumentar-Fotogra&e, Landschaft, Portrait 
und Foto-Journalismus. 
Das „Malen und ZeichnenII“ für Schüler ab 
neun Jahren mit Chin-Lin Lu-Rauscher be-
ginnt am Mittwoch, 4. Oktober, 16.30 Uhr. 
Das Experimentieren mit unterschiedlichen 
Materialien und Techniken, das Mischen von 
Farben, das Erlernen der Perspektiv- und 
Proportionsregeln werden in den Bereichen 
Tierzeichnung, Landschaftsmalerei, Selbst-
portrait oder Aquarell erprobt. 
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An Kinder und Jugendliche mit besonderer 
Begabung im künstlerischen Bereich richtet 
sich die „Atelierstufe“ unter der Leitung 
des Künstlers und Kunstpädagogen Bern-
hard Mohr, die ab dem 5. Oktober immer 
donnerstags, 17 Uhr statt&ndet. 
Auch am Donnerstag, 5. Oktober, 18 Uhr 
beginnt der Unterricht der „Künstlerklasse“ 
für Jugendliche und Erwachsene von 14 bis 
zu 26 Jahren. Ein großer Papierbogen, eine 
Leinwand oder eine andere Unterlage sind 
„Spielfelder“ – große und kleine Pinsel, ein 
Stock, ein Schwamm oder Ähnliches sowie 
Acrylfarbe sind „Spielzeuge“ in einem äu-
ßerst interessanten und kreativen Spiel, das 
man Malerei nennt. Gegenständlich oder 
abstrakt, verbindend, übergreifend, mit 
zeichnerischen Elementen – sind nur einige 
Möglichkeiten. Das Erforschen von Bildkom-
positionen, von Farben und Farbwirkungen 
und vor allem das Fördern individueller 
Arbeitsprozesse helfen dabei, ein eigenes 
Thema zu &nden. Gearbeitet wird in unter-
schiedlichen Bildformaten mit Dispersions-, 
Acryl- oder Pastellfarben, mit Kreide, Tusche 
oder sogar mit Stein. Dozent ist der Konstan-
zer Künstler Davor Ljubicic. 
Das „Zeichen- und Mal-Atelier“, die ein-
zige Gruppe der Jugendkunstschule ohne 
Altersbegrenzung, startet auch wieder am 
Donnerstag 5. Oktober, 16 Uhr. Das zeich-
nerische und malerische Handwerk zu erler-
nen, Qualität zu erkennen und individuell zu 
entwickeln sind hier die Schwerpunkte auf 
dem Weg zum freien Zeichnen und Malen. 
Dozent ist auch hier Davor Ljubicic. 
Der Kurs „Zeichnung, Malerei und Plastik“  
nimmt am Freitag, 6. Oktober, 17 Uhr in der 
Jugendkunstschule seine Jahresarbeit auf, 
der sich an Jugendliche ab 12 Jahren richtet. 
In diesem Kurs wird in den wichtigsten Dis-
ziplinen der bildenden Kunst praktisch gear-
beitet. Das praktische Arbeiten wird in allen 
drei Bereichen ergänzt durch die Betrach-
tung von originalen Kunstwerken, die auch 

als Quelle für neue Anregungen dienen. 
Dozenten sind die Künstler und Kunstpäda-
gogen Gabriele Kübler-Mohr und Bernhard 
Mohr. 
Die  „Orientierungsklasse Kunst und De-
sign“ zur Hochschul- und Berufsvorberei-
tung richtet sich an Jugendliche ab 16 Jah-
ren und beginnt am Montag, 9. Oktober, 18 
Uhr in der Jugendkunstschule. Hier bieten 
der Produkt-Designer Tom Meißner-Braun, 
der Gra&k-Designer Tobias Klein, der Künst-
ler Davor Ljubicic und der Foto-Designer 
Andreas Sauer einen Einblick in ihre jewei-
ligen Berufsfelder und die dazugehörigen 
Studienbedingungen. Ebenso wird neben 
Übungen zu Eignungstests auch beratende 
Hilfestellung bei der Mappenherstellung 
geleistet. 
Der „Kindertanz“ für Kleinkinder ab 3 Jah-
ren startet am Dienstag, 10. Oktober. Das 
„klassische Ballett“ für Kinder ab 4 Jahren 
bis hin zum Jugendalter &ndet immer diens-
tags, ab 14.30 Uhr statt. 
  
Anmeldungen für sämtliche Veranstal-
tungen nimmt die Jugend kunstschule in 
Meersburg unter Telefon 07532/6031 ent-
gegen, täglich von acht bis zwölf Uhr. Hier 
kann auch das kostenfreie Jahresprogramm 
bestellt werden. Internet: 
www.kunstschule-bodenseekreis.de 
 
 
 

„Die nächsten Sprechstunden 
des Haus-, Wohnungs- und 
Grundeigentümervereins 
Markdorf und Umgebung e.V. 
&nden am: 
09. und 23. Okotober 2017 
von 18.00 – 20.00 Uhr in unserer Geschäfts-

stelle Markdorf in der Mangoldstr. 14 statt. 
Bei Bedarf bitten wir die Mitglieder um Ter-
minvereinbarung (Geschäftszeiten: Diens-
tag und Donnerstag von 9-12 Uhr, Tel. 
07544-73296 oder Anrufbeantworter bzw. 
e-mail: haus-und-grund-markdorf@gmx.
de). 
Unsere diesjährige ö#entliche Veranstal-
tung &ndet am 05. Oktober 2017 um 19.30 
Uhr in der Zunftstube Obertor in Markdorf 
statt. Das Thema lautet: „Heizungstausch, 
was nun? Technik und steuerliche Behand-
lung“ 
Referenten: Herr Dipl.Ing. Michael Maucher, 
Prokurist der Energieagentur Bodenseekreis 
und Herr Edgar Sieber, Steuerberater und 
Fachberater für Internationales Steuerrecht 
Besuchen Sie uns im Internet: http://www.
hug-markdorf.de 
 
 

Unser nächster Freizeitreiter und –fahrer 
Tre# &ndet am Freitag den 29. September 
um 20 Uhr im Gasthaus Hosbein  Fürsten-
bergstr. 14 in Heiligenberg statt. 
Der weitgereiste Wanderreiter Harald 
Müller zeig uns seine schönsten Bilder 
von verschiedenen Regionen. 
  
Über viele Gäste würden wir uns freuen. 
  
Weitere Info unter: www.vfd-linzgau-boden-
see.de oder 
Bärbel Föckler Tel. 07503/8754609 oder Mar-
git Wiskot Tel. 07554/990066 



WIR SUCHEN SIE
als zuverlässigen und verantwortungsbewussten SÜDKURIER-Zusteller
(Urlaubsvertretung, ab 18 Jahren, Frühzustellung) in 
Hagnau, Immenstaad, Meersburg, Bermatingen u. Stetten.

Ansprechpartner:
Direkt-Kurier Zustell, Druck und Logistik GmbH /
Telefon 07531 - 999-1100 / Bewerbung.DKZ@suedkurier.de

Technischer Mitarbeiter/in 
im Innendienst. Vorkenntnisse im Bereich
Heizung-Lüftung-Sanitär sind erwünscht.

Torenstraße 1 • D-88709 Meersburg • Telefon 07532-9944

E-Mail: info@mollerus-technik.de • Internet: www.mollerus-technik.de 

Austrägersuche fürs Wochenblatt

in Daisendorf und Stetten
Daisendorf: Am Wohrenberg, Schulstr., Am Silberberg, 

Am Lichtenberg usw.
Stetten: Hauptstraße, Landstr., Wiesenweg, Winzerweg, 

Säntisblick usw.  
Haben Sie Lust und Zeit am Donnerstagmorgen, -nachmittag oder 
-abend das Wochenblatt auszutragen? Bei Interesse bitte

melden bei: Christina Müller, Tel. 07554/9864736 oder per Mail
Andreasmueller.leustetten@web.de 

FAMILIE sucht HAUS in STETTEN  
Wir möchten in Stetten ein Haus kaufen, gerne mit Garage, 
Keller, Garten und Geschichte. Eine Finanzierung ist gesichert. 

0151-28887190 

Lilly und Helmut Menner suchen eine 

3-Zimmerwohnung 
in Daisendorf mit ca. 70 - 80 qm. Gerne mit Garage. 

Wir helfen auch gerne im Garten od. was sonst so alles anfällt.

Tel. 07532/1085 

~ Halle ~ Werkstatt ~ Gewerbegrund 
gesucht

ab ca. 1500 qm bis ca. 4000 qm zu kaufen gesucht.
Seriöse Abwicklung wird zugesichert, gerne auch Makler. 

Zuschriften unter Chiffre 4672456 an Primo Verlag, 
Postfach 1254, 78329 Stockach

Probezeit? Bestanden!

am 29.09.2017 sagen wir
Ja!

Marina Reinhard & Peter Herget



Bettina Hintersehs Wurst- und Fleischlädele
Ab Freitag eingelegter Sauerbraten

Ab Donnerstag: Hausmacher Maultaschen, 
Leberspätzle und Brätknödel.

Öffnungszeiten:
Vormittags: Mo. - Sa. 7.30 - 12.30 Uhr. Nachmittags: Di., Do., Fr. 15.00 - 18.00 Uhr

Hauptstr. 14, 88719 Stetten, Tel. 07532/9698, bettina.hinterseh@t-online.de

Garagenflohmarkt 
am Fr., 6.10.17 von 14-17 Uhr und Sa., 7.10.17 von 9-17 Uhr 

in der Schulstraße, Daisendorf 

Zinnwaren, Holzbearbeitungsmaschinen, Bleikristallgläser, 
Industriebedarf (Drehstähle) u.v.w. 

Günstiges Winterauto 
mit 2 Jahren TÜV, nur 56 TKM, Benziner, Bj. 6/2006,

TÜV 8/2019. Preis VB. Mobil 01704760333 

Wohnungsauflösung im Hügelhaus!  
in 88709 Meersburg, Kronenstr. 7 in der 3.ten Etage  

Wir haben schöne u. gute Gegenstände, 
die wir günstig verkaufen möchten.  
Bitte schauen Sie bei uns vorbei....  

Am Samstag, 30.09.2017 von 9-13 Uhr.



ANZEIGENAUFTRAG
Für das Amts-, Mitteilungs- oder Infoblatt:

Höhe:
Breite: 2 spaltig (90 mm)

4 spaltig (184 mm)

Farbe:   schwarz-weiß
  vierfarbig

2-Spaltig

4-Spaltig

In der Preisliste finden Sie 
den Millimeterpreis (Anzei-
genhöhe) für 1 Spalte (An-
zeigenbreite). Eine Spalte ist 
45 mm breit (bzw. 47,5 mm 
mit Zwischenraum). Multipli-
zieren Sie den mm-Preis mit 
der Spaltenanzahl 2 oder 4 
und mit der mm-Höhe Ihrer 
Anzeige.

Die Anzeige(n) soll(en) in der (den) fol-
genden Kalenderwoche(n) erscheinen:

1 2 3 4 5 6 7 8
9 10 11 12 13 14 15 16
17 18 19 20 21 22 23 24
25 26 27 28 29 30 31 32
33 34 35 36 37 38 39 40
41 42 43 44 45 46 47 48
49 50 51

Rechnung an:

KUNDENNUMMER

FIRMA

VORNAME/ NACHNAME

STRASSE

PLZ/ ORT

TELEFON

TELEFAX

MOBIL

E-MAIL

Anzeigentext: Bitte lesbar schreiben!

Anzeigenvorlage/ Logo wird per E-Mail an anzeigen@primo-stockach.de zugesandt.

Einzugsermächtigung
Erteile für diesen Anzeigenauftrag einmaligen Bankeinzug.
Erteile Einzugsermächtigung bis auf Widerruf.

KONTOINHABER

BANK

BIC

IBAN
D E

Auftrag erteilt!

DATUM UNTERSCHRIFT

Telefon:  0 77 71/ 93 17-11
Telefax:  0 77 71/ 93 17-40

Meßkircher Straße 45
78333 Stockach

E-Mail:  anzeigen@primo-stockach.de
Homepage: www.primo-stockach.de



Blaumax, Blonde No. 8, BluefireCo, Conquista, 
Elisa Cavaletti, Louis&Mia, MosMosh, 

Oakwood & Relaxed by TONI

Diese Labels sind immer das Richtige für jeden Tag 
und jede Gelegenheit. 

Wir bieten exklusive, individuelle Mode-Beratung 
zu Ihren Zeiten nach Vereinbarung an.

Besonders schöne Geschenk- und Deko-Ideen von
Denz Herzen, Gift Company, Lunamor, Mars&More, 

PAD Home und Räder Design Stories

Unsere Öffnungszeiten über die Wintermonate
ab 1. Oktober 2017

MO bis DO 9.30 - 12.00 Uhr und
DI und DO 14.00 - 18.00 Uhr oder nach Vereinbarung.

Besuchen Sie uns auf Facebook.com 
Parkplätze am Haus

Seestraße 12, 88709 Hagnau, Telefon 07532/494780 



Telefon:  0 77 71/ 93 17-11
Telefax:  0 77 71/ 93 17-40

E-Mail:  anzeigen@primo-stockach.de
Homepage: www.primo-stockach.de

VERGOLDENSIE SICH DEN HERBST
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Unsere beliebteste Aktion 
ist wieder da!
Die Ferien sind vorbei und das 
Geschäftsleben kommt wieder 
in Fahrt. Starten Sie mit neuem 
Schwung in den Herbst! 
Rabattierte Anzeigen im „Blättle“ 
bringen Ihren geschäftlichen 
Erfolg auf Touren. 

Unsere Aktion gilt vom 4.9. - 29.10.17 in den 
Kalenderwochen 36  37  38  39  40  41  42 & 43.
Es gelten unsere AGB (siehe www.primo-stockach.de) und unsere aktuelle Preisliste 
Nr. 18 (Stand: Januar 2017). 
*Um in den Genuss dieser Aktion zu kommen liefern Sie bitte Ihre druckfähigen,
fertigen Anzeigenvorlagendaten bis donnerstags, 9 Uhr in der Vorwoche. Eben-
falls bitten wir um die Abbuchungserlaubnis, andere Zahlungsmethoden sind aus-
geschlossen. Ihre Anzeigenschaltung muss durch sechs teilbar (wöchentliche Er-
scheinungsweise) oder durch vier teilbar (14-tägige Erscheinungsweise) sein und in 
sechs/ vier aufeinanderfolgenden Wochen geschalten werden. Alle bestehenden 
Rabatt-, Abschluss- und Skontovereinbarungen mit unserem Verlag sind außer Kraft 
gesetzt. Jedoch wird das mm-Volumen Ihrem Kundenkonto gutgeschrieben. 
Farbzuschläge sind nicht rabattierfähig.

6 Anzeigen schalten

4 Anzeigen bezahlen*



Musik Willibald
REPARATUR von

Holz- und Metallblasinstrumenten

Musikunterricht

88718 Daisendorf                                    Tel. 07532/57 58

Hödinger Besenwirtschaften

29. Sept. - 3. Okt. 2017
Öffnungszeiten: Fr. ab 18 Uhr
Sa. ab 17 Uhr  •  So. ab 11 Uhr
Mo. ab 18 Uhr  •  Di. ab 11 Uhr

Infos unter www.hoedingen.de

Die Winzerstuben bieten zwei neue 
Räumlichkeiten für Ihre Feste und Feiern. 

Ob Menü, Buffet oder Kaffeetafel 
wir arrangieren nach Ihren Wünschen. 

In unserem Rittersaal finden 30 Personen 
und im Burgsaal bis zu 70 Personen Platz. 

Wir haben für Sie ganzjährig geöffnet! 
Kein Ruhetag! 

Winzerstuben Meersburg
Steigstraße 33

Thomas und Stefan John GbR

Sanitärtechnik - Blechnerei

Sanitär-Fachmarkt 

Hauptstraße 24, 88690 Uhldingen-Mühlhofen
Telefon 0 75 56 / 61 19, Fax 58 46

Unser SANITÄR-FACHMARKT ist geöffnet von:
Montag - Freitag           9.00 - 12.00 und 16.00 - 18.00 Uhr 



100% HEIMATPRINT
Von der kleinen 

igitala  age bis 
z r Gro a  age

ir beraten ie gerne

07771/ 9317-932
rint ri o stockach de

ri o stockach de



MITTEILUNGSBLÄTTER IMMER AM BALL BLEIBEN!
Tel. 07771 / 9317-11   |   Fax 07771 / 9317-40
anzeigen@primo-stockach.de 



Ihre Anzeige soll in der KW 40 erscheinen?
Dann buchen Sie ein Tag früher!

Telefon:  0 77 71/ 93 17-11
Telefax:  0 77 71/ 93 17-40
E-Mail:  anzeigen@primo-stockach.de

Bei Kombinationen, Landkreisen und Wirtschaftsräumen muss Ihre Anzeige für KW 40 spätestens 
am Donnerstag, 28.09.2017 um 9 Uhr im Verlag eingehen. 

ANZEIGEN-ANNAHMESCHLUSS FÜR KW 40: Freitag, 29.9. um 9 Uhr



Fertigbau

Treppenbau

Innenausbau

Holzhausbau

Dachsanierung

Energieberatung

Qualitätsverbund

DachKomplett

Qualität

aus Meisterhand

Otto-Lilienthal-Straße 9
88677 Markdorf
Tel. 07544/4215, Fax 07544/72636

www.holzbau-looser.de
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Schlüsselnotdienst vor Ort 24 h
Sicherheitsbeschläge

für Türen und Fenster nach DIN 18104-1

Ihr Meisterbetrieb
Schreinermeister Detlef Beier

Reishaldenweg 30    88690 Uhldingen-Mühlhofen

Tel. 07556-93 20 10     Mobil 0173 289 20 55



Klavierstimmer Jacobi • Reparatur u. Verkauf
Tel. 07553 916 71 42 • www.klavierbau-jacobi.de
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